
Läufermeeting
Internationales

BKK

18. Mai 2025

Schönbuchstadion Pliezhausen
www.meeting.lv-pliezhausen.de



H
ER

ZL
IC
H
 W

IL
LK

OM
M
EN

Der LV Pliezhausen 2012 e.V. heißt alle seine Gäste des 
Läufermeetings 2025 ganz herzlich willkommen.

Wir freuen uns sehr, dass wieder viele Athleten, Trainer, Betreuer, Funktionäre 
und Zuschauer aus nächster Nähe und von ganz fern, den Weg zu uns nach 
Pliezhausen ins Schönbuchstadion gefunden haben.

Nach den Olympischen Spielen 2024 ist ja bekanntermaßen vor den Leichtathletik-Events
in diesem Jahr. Als absolut sportlicher Höhepunkt steht dabei 2025 die Leichtathletik-WM
in Tokio Mitte September an. Darauf richten die allermeisten Sportler ihre Wettkampfsaison aus
und eröffnen diese hier bei uns im Schönbuchstadion beim 34. Meeting der Krummen Strecken.
Zum ersten Mal heißt es Internationales KOST Läufermeeting und ist nach unserem neuen 
Hauptsponsor benannt.

Bereits schon zum dritten Mal sind wir eine Veranstaltung im „Challenger Meeting“-Status. 
2024 lagen wir mit unserem Meeting in ganz Deutschland auf Platz 11 im Veranstaltungs-Ranking, 
was unsere gute Arbeit widerspiegelt und für uns noch mehr Ansporn darstellt.
Wir als Veranstalter des Läufermeetings sind daher auch in diesem Jahr wieder äußerst motiviert, 
eine hochkarätige Veranstaltung hier in Pliezhausen in allen Belangen für alle Leichtathleten und 
ihre Fans auszurichten.

Allen Helfern, Verantwortlichen und Sponsoren, im Besonderen der Gemeinde Pliezhausen, gilt an 
dieser Stelle unser besonderes und herzliches Dankeschön für ihre großartige und hervorragende 
Unterstützung. 

Neben dem Live-Erlebnis im Stadion gibt es auch wieder einen Livestream, um als Zuschauer bei 
unserer Veranstaltung dabei zu sein und mit zu fiebern.

Allen Athleten, Trainern und Betreuern wünschen wir einen gelingenden und erfolgreichen Start in 
die Leichtathletik-Saison 2025 hier beim 34. Internationalen KOST Läufermeeting in Pliezhausen.

Unseren Gästen wünschen wir eine rundum gelungene, sportlich faire und hochklassige Veranstaltung 
bei uns im Schönbuchstadion.

Mit besten und sportlichen Grüßen

Bärbel Henzler-Braun    Jochen Neumann
Vorsitzende LV Pliezhausen 2012 e.V. Vorsitzender LV Pliezhausen 2012 e.V.

Wie jedes Jahr, verwenden wir beim Schreiben ausschließlich die männliche Form. Gemeint sind damit einschließlich alle Menschen von Herzen und gleichermaßen.

• Magnetzylinder
• Rotationsstanzzylinder
• Stanzaggregate
• Siebdruckgewebe
• Stanzbleche

72124 Pliezhausen
www.kocher-beck.de

Viel Glück für alle 
Teilnehmer des 
Internationalen 
Läufermeetings



Miloš Markovic (Serbien), Sieger 400 Meter Hürden (51,52 Sekunden)
„Das war mein bisher bester Saisoneinstand. Ich bin zum ersten Mal in
Pliezhausen und den Veranstaltern sehr dankbar, dass sie die 400m Hür-
den ins Programm genommen haben. Es ist super, dass man hier Welt-
ranglistenpunkte sammeln kann.“

Lars Beck, Geschäftsführender Gesellschafter Kocher+Beck
„Als Unternehmen aus der Region ist es uns wichtig, lokale Initiativen
wie das Läufermeeting zu unterstützen. Wir sind stolz darauf, Sponsor
dieses großartigen Events zu sein, das so viele Menschen zusammenb-
ringt und unsere Region bundesweit repräsentiert.“

Gesa Felicitas Krause (Silvesterlauf Trier), Siegerin mit Meetingrekord
über 2000 Meter Hindernis (6:13,15 Minuten)
„Es ist schön, so nah an den Leuten zu sein. Ich bin so froh, nach so
vielen Jahren wieder hier gewesen zu sein und mir den Meetingrekord
zurückgeholt zu haben. Und auch die tolle neue Bestzeit über 1000m
macht mich sehr glücklich. Das Meeting mit seinen krummen Strecken
ist einfach ideal zum Saisonbeginn.“

Eric Roloefsen, Verantwortlicher IT
„Als Verantwortlicher für u.a. die IT im Wettkampfbüro macht es mir
großen Spaß, das Internationale Läufermeeting in Pliezhausen jedes
Jahr ehrenamtlich zu unterstützen. Ohne freiwillige Helfer geht es nicht
– umso wichtiger, der Jugend ein Vorbild zu sein. Es ist jedes Jahr eine
„sportliche“ Herausforderung, alles perfekt zum „Laufen“ zu bringen –
und genau das begeistert mich!“

Enoch Adegoke (Nigeria), Doppelsieger 80 Meter (8,55 Sekunden) 
und 150 Meter (15,33 Sekunden)
"Der Empfang hier in Pliezhausen ist sehr freundlich. Gerne wäre ich
noch schneller gelaufen, aber ich bin trotzdem zufrieden. Nächstes Jahr
möchte ich dann den Meetingrekord angreifen.“

Michael Necker, Geschäftsführer Necker GmbH
„Als regionales Unternehmen sind wir langjähriger Partner des interna-
tionalen Läufermeetings, weil hier direkt vor Ort mit viel Leidenschaft,
Gemeinschaftssinn und Idealismus jedes Jahr eine tolle Veranstaltung 
auf die Beine gestellt wird und sich jung und alt freiwillig und ehren-
amtlich engagieren. Der Sport verkörpert und vermittelt der Jugend 
Werte wie Ehrgeiz, Fairness und Teamgeist. Das finden wir unterstüt-
zenswert.“

Oli Hauser, Stellplatz/Startnummernausgabe
„Seit über 25 Jahren helfe ich gerne beim Meeting, weil dort eine 
tolle Atmosphäre herrscht. Und ein Teil dieses Events zu sein, ist ein
besonderes Erlebnis.“
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GEA 4 WOCHEN KOSTENLOS DIGITAL LESEN!
gea.de/laeufermeeting

GEA 4 WOCHEN KOSTENLOS DIGITAL LESEN!
gea.de/laeufermeeting

HERZENSSACHE.
Ergebnisse, Analysen und mehr. Lesen Sie alles 
übers internationale Läufermeeting. Unser Angebot: 
4 Wochen kostenlos den GEA digital lesen!

SCHNELL SEIN IST AUCH UNSERE

www.gea.de/laeufermeeting

Aus der Region – für die RegionAus der Region – für die Region

Z E I T P L A N
Uhrzeit         Disziplin / Klassen                   Meetingrekord
10:30 3000m                     M/m U20/18 (> 9:00)               

10:45 3000m                     M/m U20/18 (> 8:30)

11:00 3000m                     F/w U20/18      8:48,05 min. Alina Reh (SSV Ulm 1846)

11:15 1000m Zeitläufe       m U16/14        2:36,42 min. Matthias Gölles (SC Ilsfeld)

11:25 800m Zeitläufe        w U16/14         2:12,81 min. Veronica Pohl (SC Ilsfeld)
11:35  800m Zeitläufe        m U12
11:45 800m Zeitläufe        w U12
12:00  4x100m                    F  1. Lauf               43,82 sek.  Kwayie-Mayer-Lü�ckenkemper-Butzek (DLV)
12:05 4x100m                   M 1. Lauf              39,11 sek.  Ostwald-Blume-Kosenkow-Schacht (DLV)
12:10 1000m Zeitläufe       M/m U20/18 (> 2:30)
12:30 1000m Zeitläufe       F /w U20/18 (> 2:52)           
         300m Hü�/8.Hü�/                                  38,87 sek.  Eileen Demes (TV 1861 Neu-Isenburg) 
         400m Hü (auf Anfrage)                                           57,69 sek.   Carolina Krafzik (VfL Sindelfingen)
        300m Hü/8.Hü�/                                34,7  sek.  Thomas Goller (LAZ Leipzig)
        400m Hü� (auf Anfrage)                                           49,77 sek.   Emil Agyekum (SCC Berlin)
13:30 4x100m                   M/F 2. Lauf

13:45 80m Zeitläufe          F                          9,32 sek.  Lisa Nippgen (MTG Mannheim)
14:00  80m Zeitläufe          M                         8,37 sek.  Eric Nkansah (Ghana)

         300m Hü�/8.Hü�/       
         400m Hü (auf Anfrage)   
         300m Hü�/8.Hü�/
         400m Hü�  (auf Anfrage)

14:45 Volksbank Bambini-Staffel                   8x50m Pendelstaffel U12/U10

14:50                               Athleten - Präsentation
15:05 600m Zeitläufe         F                      1:25,45 min. Selina Büchel (Schweiz)
15:20 600m Zeitläufe          M                    1:14,56 min. Tobias Gronstad (Norwegen)

15:40 150m Zeitläufe          F                          17,03 sek.  Lisa Nippgen (MTG Mannheim)
16:00 150m Zeitläufe          M                         15,25 sek.  Emmanuel Tuffour (Ghana)
16:25 1000m A/B-Lauf       M (< 2:30)       2:16,90 min.  Timo Benitz (LG Nordschwarzwald)
16:35 1000m A/B-Lauf       F (< 2:52)        2:34,11 min. Alemu Habitam (Äthiopien)

16:45 3000m                     M (< 8:40)       7:49,50 min. Thomas Lotik (Kenia)

17:00 300m Zeitläufe        F/w U20/18      36,48 sek.  Shanta Ghosh (LC Rehlingen)
17:20 300m Zeitläufe        M/m U20/18     32,31 sek.  Jiri Vojtik/Rafal Omelko (Tschech./Polen)

17:45  2000m Hind. A-Lauf  M/m U20*        5:25,50 min. Phil Norman (Großbritannien)
17:55  2000m Hind. B-Lauf  M/m U20*

18:10  2000m Hind. A-Lauf  F/w U20*/18*  6:15,28 min.  Elena Burkard (LG Nordschwarzwald)
18:20  2000m Hind. B-Lauf  F/w U20*/18*
18:30 2000m Hindernis      m U18*

18:40 1500m Hindernis      m U16*

18:50 1500m Hindernis      w U16*

* mit Meisterschaftswertung Baden-Wü� rttemberg U20 / U18 / U16
        Hauptprogramm Änderungen vorbehalten

14:15   F 2. Lauf

14:25   M 2. Lauf

12:45                            F 

13:05                             M 

Internationales KOST Läufermeeting · 18. Mai 2025 



KOMM ZU UNS INS TEAM

KOSTENLOSE LAUF- & FUSSANALYSE

GRÖSSTE RUNNINGSCHUH-AUSWAHL 
IN DER REGION

LAUFTREFF TÜBINGEN: 
JEDEN DONNERSTAG UM 19:00 UHR

 
    

DEINE EXPERTEN FÜR SPORT
JETZT AUF 8.500 m² 6x IN DEINER NÄHE

Kirchheim  |  Leinfelden  |  2x Tübingen  |  Reutlingen  |  Leonberg

JETZT BEWERBEN 

für Tübingen, Leinfelden und als Azubi 

bewerbung@intersport-raepple.de 
z.Hd. Herrn Ruben Kammer oder per 
Schnellbewerbung direkt hier: 

          
       

        
       

       
      

          
Sport-Räpple GmbH · Friedrichstraße 6 · 72072 Tübingen

Sport-Räpple GmbH · Reutlinger Straße 51 · 72072 Tübingen
       

       
      

          
       

        
       

       
Sport-  GmbH · Ferd -Lassalle-Str  19 · 72770 R Betzingen

 
    



Sie zählen zu den Medaillengaranten bei internatio-
nalen Meisterschaften im Juniorenbereich: die
4x100m-Staffeln des Deutschen Leichtathletikver-
bands (DLV). Zuletzt glänzten die Staffeln 2023 bei
den U20-Europameisterschaften in Jerusalem (Israel)
mit zwei Medaillen. Die Juniorinnen von Bundestrai-
ner Alex Seeger (Gomaringen) krönten ihre Leistung
gar mit Gold. Der Weg zum Titel wurde mit einer
Kadermaßnahme im Rahmen des Internationalen
Läufermeetings eingeleitet. Auch 2025 kommt
Seeger, inzwischen auch verantwortlich für
den männlichen DLV-Sprintnach-
wuchskader, mit seinem Team wieder
nach Pliezhausen.

Wer erinnert sich nicht noch an
den Bronze-Coup der DLV-Frau-
enstaffel über 4x100m bei den
Olympischen Spielen 2024 in
Paris (Frankreich)? Teil des Olym-
pia-Quartettes waren mit Gina Lücken-
kemper und Lisa Mayer zwei Sprint-Asse, die bereits
im Juniorinnenalter DLV-Staffelerfolge feierten und
mit dem heute noch bestehenden Meetingrekord
(43,82 sec) in Pliezhausen für Furore sorgten. Gro-
ßen Anteil daran hat Nachwuchs-Bundestrainer See-
ger, der seit über 25 Jahren mit dem weiblichen U20-
Nationalkader nach Pliezhausen kommt. 

Bewährtes Erfolgsrezept 
dank optimaler Rahmenbedingen

Seit Beginn des Jahres trägt der Gomaringer neben
dem weiblichen Nachwuchs auch Verantwortung für
die männlichen U20-Sprinter im DLV. Nachdem Ende
2024 die neuen Zuständigkeiten im Verband geregelt
waren und Seeger zusätzlich die Betreuung für die
U20-Junioren als Bundestrainer übernehmen durfte,
begann er direkt mit den Planungen für 2025: „Es
war sofort klar, für beide Gruppen eine identische
Maßnahmenplanung in Vorbereitung auf den interna-
tionalen Höhepunkt, die U20-Europameisterschaften,
vorzunehmen.“ In anderen Worten: Nicht nur die
weibliche, sondern auch die männliche U20 wird im
Rahmen des Internationalen Kost Läufermeetings
eine mehrtägige Staffelmaßnahme durchführen und
damit in die spezielle Vorbereitung für den Sommer
einsteigen.

Trainingswissenschaftler zur Verfügung, betont 
Seeger. Nach Auswertung der Trainingsdaten vom
Freitag werden die Erkenntnisse in einer Videoanaly-
se am Samstag noch vor Ort mit den Athletinnen 
und Athleten besprochen. Neben diesen sportlichen
Aspekten geht es ihm bei der Maßnahme auch
darum, als Team enger zusammenzuwachsen, Ver-
trauen aufzubauen und Handlungskompetenz zu ent-
wickeln. 

Der Einstieg ist in Pliezhausen – 
das Ziel die U20-EM

Das Internationale Kost Läufermeeting ist der Wett-
kampfauftakt in die Freiluftsaison für beide Sprint-
Nachwuchskader. Mit den Sprinterinnen strebt das
Trainerteam zum Einstieg eine Zeit im Bereich von
44,75 Sekunden an. „Bei den Jungs erwarten wir
eine Zeit von 40,50 Sekunden“, blickt Seeger voraus.
Damit würden beide Staffeln die intern gesteckten
Normen für die Teilnahme an den U20-Europameister-
schaften vom 07.08. bis 10.08.2025 im finnischen
Tampere erfüllen.

Aus Seegers Sicht bietet das Meeting hierfür mit zwei
Läufen über 4x100m optimale Rahmenbedingen: „Wir
legen in Pliezhausen immer den Grundstein für eine
erfolgreiche Saison. Das wollen wir nun auch mit den
Jungs so umsetzen.“ Der Ablauf findet in gewohnter
Weise statt. Für den Freitag, zwei Tage vor dem Mee-
ting, ist ein umfangreiches Wechseltraining vorgese-
hen. Der Bundestrainer möchte hierbei erste Erkennt-
nisse für die Zusammensetzung der Staffeln gewin-
nen. Um qualitativ gut in der nun deutlich größeren
Gruppe arbeiten zu können, wird das Training der
Sprinterinnen und Sprinter jedoch zeitlich versetzt.
Während der gesamten Maßnahme erhält er deshalb
außerdem Unterstützung durch Trainerkollege André
Ernst (TV Wattenscheid). 

Sowohl das Wechseltraining als auch die Staffelren-
nen im Wettkampf am Sonntag werden komplett bio-
mechanisch analysiert. Mit Eric Lehmann vom Olym-
piastützpunkt Stuttgart stehe hier ein erfahrener

Die U20-EM ist der internationale Saisonhöhepunkt
2025 im Juniorenbereich. Nach Pliezhausen nimmt
die Saison für die Nachwuchsprinter weiter Fahrt auf
mit Wettkämpfen in Regensburg und Mannheim. Mit
den für Tampere nominierten Athletinnen und Athle-
ten plant Seeger kurz vor der EM noch ein Vorberei-
tungs-Trainingslager. 

Das Ziel für Tampere formuliert der Bundestrainer
offensiv: „Mit beiden Staffeln wollen wir eine
Medaille holen und an die Erfolge von Jerusalem
anknüpfen.“ Dort holten bei der letzten Austragung
2023 die U20-Männer Bronze und die U20-Damen
Gold. Darüber hinaus erwartet er die eine oder ande-
re Einzelmedaille. Der Optimismus ist nicht unbe-
gründet. Sowohl in der Spitze als auch in der Breite
hätten die Athletinnen und Athleten im Sprintnach-
wuchs in der zurückliegenden Hallensaison performt,
bilanziert Seeger und ergänzt: „Diesen Aufschwung
wollen wir im Sommer fortführen!“ Der erste Schritt
ist eine erfolgreiche Kadermaßnahme rund um das
Pliezhäuser Läufermeeting im Mai.

Florian Totzauer

DLV U20-Staffeln im Doppelpack: 
Der Weg zu EM-Medaillen beginnt in Pliezhausen
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„Mit beiden Staffeln wollen wir bei der U20-EM eine Medaille holen.“



 
 

                1. Jacob Araptany, Uganda                                5:28,48 min. 22.05.11 

                               2. Vincent Le Dauphin, Frankreich                            5:28,78 min.  12.05.02 
                               3. Bostjan Buc, Slowenien                                      5:29,95 min.  14.05.06 
                               4. Damian Kallabis, VfB Stuttgart                             5:31,61 min.  18.05.03 
                               5. Stephan Hohl, TV Huchenfeld                              5:32,28 min.  18.05.03 
                               6. Steffen Uliczka, SG TSV Kronshagen/Kieler TB        5:32,30 min.  16.05.10

4                  1               39,11 sek. 12.05.02

                                2. Namsuwun, Promkaew, Meenapra, Sathoengram, Thailand 39,69 sek. 08.05.16
                               3. Gurski, Köllmann, Netzlaff, Schütz, DLV U20          39,82 sek. 17.05.15
                               4. Gurski, Straub, Almas, Barthel, DLV U20                40.03 sek. 08.05.16
                               5. Sassen, Thorwesten, Kirstges, Trutenat, DLV U20    40,37 sek. 08.05.16
                               6. Grieger, Skupin-Alfa, Paulsen, Barthel DLV U20       40,51 sek. 08.05.16

            

 

                                                          15,25 sek.  10.05.98

                                                                             15,29 sek.   09.05.99
                                                                          15,29 sek.   16.05.04
                                                                  15,30 sek.   12.05.02
                                       05.05.96
                                              15,46 sek.    13.05.18

3                                                               32,31 sek.  16.05.04
                                                                          32,31 sek. 18.05.14

                                                                  32,48 sek.   13.05.01
                                                         32,65 sek.   16.05.04
                                                       32,65 sek.   08.05.16
                                                            32,71 sek.   18.05.03
                               

                                             1:15,21 min.  8.05.16

                                                                          1:15,49min     08.05.16
                                                                   1:15,77 min.   16.05.10
                                                                             1:15,78 min.  18.05.14
                                                                            1:15,79 min.   08.05.97
                                                             1:15,90 min.  06.05.12
                                                                                                          
1                                     2:16,90 min. 18.05.14

                                                      2:17,56 min.  18.05.14
                                                          2:18,92 min.   08.05.21
                                                                  2:18,94 min.   08.05.16
                                                       2:18,99 min.   12.05.13
                                                                                 08.05.21

3                                                                   

                                                                                7:51,74 min.   08.05.94
                                                                               7:51,90 min.  06.05.12
                                                                          7:52,11 min.  16.05.10
                                                                            7:52,20 min.   08.05.94
                                                                                
                                                         

                                                       

                                                                             
                                                                               
                                                              35,2 sek.     12.05.13
                                                 35,2 sek.     18.05.14
                                                                                
                               

            

 

                                                          15,25 sek.  10.05.98

                                                                             15,29 sek.   09.05.99
                                                                          15,29 sek.   16.05.04
                                                                  15,30 sek.   12.05.02
                                       
                                              15,46 sek.    13.05.18

3                                                               32,31 sek.  16.05.04
                                                                          32,31 sek. 18.05.14

                                                                  32,48 sek.   13.05.01
                                                             16.05.04
                                                       32,65 sek.   08.05.16
                                                                
                               

                                             1:15,21 min.  8.05.16

                                                                          1:15,49min     08.05.16
                                                                   1:15,77 min.   16.05.10
                                                                             1:15,78 min.  18.05.14
                                                                            1:15,79 min.   08.05.97
                                                             1:15,90 min.  06.05.12
                                                                                                          
1                                     2:16,90 min. 18.05.14

                                                      2:17,56 min.  18.05.14
                                                          2:18,92 min.   08.05.21
                                                                  2:18,94 min.   08.05.16
                                                       2:18,99 min.   12.05.13
                                                                             2:19,15 min.   08.05.21

3                                                                   

                                                                                7:51,74 min.   08.05.94
                                                                               7:51,90 min.  06.05.12
                                                                          7:52,11 min.  16.05.10
                                                                            7:52,20 min.   08.05.94
                                                                                
                                                         

                                                       

                                                                             
                                                                               
                                                              35,2 sek.     12.05.13
                                                 35,2 sek.     18.05.14
                                                                                
                               

            

 

                                                          15,25 sek.  10.05.98

                                                                             15,29 sek.   09.05.99
                                                                              
                                                                  15,30 sek.   12.05.02
                                       
                                                  

                                                              32,31 sek.  16.05.04
                                                                          32,31 sek. 18.05.14

                                                                      13.05.01
                                                             
                                                       32,65 sek.   08.05.16
                                                            32,71 sek.   18.05.03
                               

                                             1:15,21 min.  8.05.16

                                                                          1:15,49min     08.05.16
                                                                   1:15,77 min.   16.05.10
                                                                             1:15,78 min.  18.05.14
                                                                            1:15,79 min.   08.05.97
                                                             1:15,90 min.  06.05.12
                                                                                                          
1                                     2:16,90 min. 18.05.14

                                                      2:17,56 min.  18.05.14
                                                          2:18,92 min.   08.05.21
                                                                  2:18,94 min.   08.05.16
                                                       2:18,99 min.   12.05.13
                                                                                 08.05.21

3                                                                   

                                                                                  
                                                                               7:51,90 min.  06.05.12
                                                                             16.05.10
                                                                              
                                                                                
                                                         

                                                       

                                                                             
                                                                               
                                                              35,2 sek.     12.05.13
                                                 35,2 sek.     18.05.14
                                                                                
                               

            

 

                     1. Emmanuel Tuffour, Ghana                                  15,25 sek.  10.05.98

                               2. Eric Nkansah, Ghana                                           15,29 sek.   09.05.99
                               Jiri Vojik, Tschechien                                          15,29 sek.   16.05.04
                               4. Marc Blume, TV Wattenscheid                               15,30 sek.   12.05.02
                               5. Noboharu Asahara, LAZ Sal. Kornwesth.-Ludwigsburg 15,46 sek.   05.05.96
                               Steven Müller, LG OVAG Friedberg-Fauerbach           15,46 sek.    13.05.18

3                      1. Jiri Vojtik, Tschechien                                       32,31 sek.  16.05.04
                               R                                            32,31 sek. 18.05.14

                               3. Alessandro Cavallaro, Italien                                32,48 sek.   13.05.01
                               4. Simon Kirch, SV Saar 05 Saarbrücken                     32,65 sek.   16.05.04
                               Kamghe Gaba, LG Eintracht Frankfurt                    32,65 sek.   08.05.16
                               6. Markus Malucha, VfL Sindelfingen                         32,71 sek.   18.05.03
                               
6                      1. Amel Tuka, Bosnien & Herzegowina                   1:15,21 min.  8.05.16

                               2                                            1:15,49min     08.05.16
                               3. Marcin Lewandowski, Polen                                  1:15,77 min.   16.05.10
                               4. Patryk Dobek, Polen                                           1:15,78 min.  18.05.14
                               5. Kennedy Osei, Ghana                                           1:15,79 min.   08.05.97
                               6. Robert Lathouwers, Niederlande                           1:15,90 min.  06.05.12
                                                                                                          
1                     1. Timo Benitz LG farbtex Nordschwarzwald           2:16,90 min. 18.05.14

                               2                        2:17,56 min.  18.05.14
                               3. Julien Renc, Frankreich (A2M Metz)                       2:18,92 min.   08.05.21
                               4. Charles Grethen, Luxemburg                                2:18,94 min.   08.05.16
                               5. Dickson Tuwei, USC Heidelberg/Kenia                    2:18,99 min.   12.05.13
                               6. Jan Fris, Tschechien                                            2:19,15 min.   08.05.21

3                     1. Thomas Lotik, Kenia                                          7:49,50 min. 08.05.94

                               2                                                  7:51,74 min.   08.05.94
                               3. Elkana Yego, Kenia                                             7:51,90 min.  06.05.12
                               4. Gideon Kipketer, Kenia                                        7:52,11 min.  16.05.10
                               5. James Sangok, Kenia                                           7:52,20 min.   08.05.94
                               6. Laban Chege, Kenia                                             7:52,48 min.   05.05.96
                               Arne Gabius, LAV Stadtwerke Tübingen                   7:52,48 min.   06.05.12

3                  1. Thomas Goller, LAZ Leipzig                                34,7 sek.   13.05.01

                               2. Ockert Cilliers, Südafrika                                      34,8 sek.     08.05.05
                               3. Giorgio Frinolli, Italien                                        35,0 sek.     13.05.01
                               4. Varg Königsmark, SC Magdeburg                           35,2 sek.     12.05.13
                               Silvio Schirrmeister, LAC Erdgas Chemnitz              35,2 sek.     18.05.14
                               6. Wayne Whyte, Jamaica                                        35,4 sek.     10.05.98
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80m:                       1. Eric Nkansah, Ghana                                      8,37 sek.   09.05.99

   2. Enoch Adegoke, Nigeria                                    8,55 sek.     05.05.24
   3. Thomas Lauinger, LG Karlsruhe                           8,62 sek.      10.05.98
  4. Patrick Schneider, Salam. Kornwestheim              8,64 sek.      10.05.98
  5. Emmanuel Sanday, Nigeria                                 8,64 sek.      12.05.02
  6. Rory Gilpin, LC Paderborn                                  8,65 sek.      12.05.02

150m:                     1. Emmanuel Tuffour, Ghana                               15,25 sek.    10.05.98

    2. Eric Nkansah, Ghana                                         15,29 sek.      09.05.99
   3. Jiri Vojtik, Tschechien                                      15,29 sek.      16.05.04
   4. Marc Blume, TV Wattenscheid                             15,30 sek.      12.05.02
   5. Enoch Adegoke, Nigeria                                    15,33 sek.      05.05.24
    6. Alex Haydock-Wilson, Großbritannien                  15,34 sek.      14.05.23
    

300m:                      1. Jiri Vojtik, Tschechien                                    32,31 sek.    16.05.04

                              1. Rafal Omelko, Polen                                         32,31 sek.      18.05.14
                              3. Alex Haydock-Wilson, Großbritannien                  32,39 sek.      14.05.23
                               4. Muhammad Abdallah Kounta, Frankreich              32,41 sek.      05.05.24
                               5. Alessandro Cavallaro, Italien                              32,48 sek.      13.05.01
                              6. Simon Kirch, SV Saar 05 Saarbrücken                  32,65 sek.      16.05.04
                               6. Kamghe Gaba, LG Eintracht Frankfurt                  32,65 sek.      08.05.16
                              6. Samuel Garcia, Spanien                                     32,65 sek.      08.05.22

600m:                      1. Tobias Gronstad, Norwegen                             1:14,56 min.    05.05.24

                               2. Amel Tuka, Bosnien & Herzegowina                   1:15,21 min.      08.05.16
                              3. Luis Oberbeck, LG Göttingen                              1:15,34 min.      14.05.23
                               4. Ole Jacob Solbu, Norwegen                               1:15,35 min.      05.05.24
                               5. Žan Rudolf, Slowenien                                      1:15,49 min.      08.05.16
                               6. Marcin Lewandowski, Polen                               1:15,77 min.      16.05.10

1000m:                    1. Timo Benitz, LG farbtex Nordschwarzwald        2:16,90 min.    18.05.14

                              2. Homiyu Tesfaye, LG Eintracht Frankfurt               2:17,56 min.      18.05.14
                              3. Julien Renc, Frankreich (A2M Metz)                    2:18,92 min.      08.05.21
                              4. Charles Grethen, Luxemburg                              2:18,94 min.      08.05.16
                              5. Dickson Tuwei, USC Heidelberg/Kenia                  2:18,99 min.      12.05.13
                              6. Zan Rudolf, Slowenien                                      2:19,03 min.      05.05.24

3000m:                    1. Thomas Lotik, Kenia                                       7:49,50 min.   08.05.94

                              2. Julius Korir, Kenia                                            7:51,74 min.      08.05.94
                              3. Elkana Yego, Kenia                                           7:51,90 min.      06.05.12
                              4. Gideon Kipketer, Kenia                                      7:52,11 min.      16.05.10
                              5. James Sangok, Kenia                                        7:52,20 min.      08.05.94
                              6. Laban Chege, Kenia                                          7:52,48 min.      05.05.96
                              6. Arne Gabius, LAV Stadtwerke Tübingen                7:52,48 min.      06.05.12
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s300m Hü:          1. Thomas Goller, LAZ Leipzig                                  34,7 sek. h     13.05.01 

                         2. Ockert Cilliers, Südafrika                                        34,8 sek. h    08.05.05 
                           3. Giorgio Frinolli, Italien                                        35,0 sek. h    13.05.05 
                           4. Dany Brand, LC Zürich                                           35,32 sek. e    05.05.24 
                           5. Varg Königsmark, SC Magdeburg                             35,2 sek. h    12.05.13
                         6. Silvio Schirrmeister, LAC Erdgas Chemnitz                35,2 sek. h    18.05.14

                           (seit 2022 elektronische Zeitnahme)
                         
400m Hü:          1. Emil Agyekum, SCC Berlin                                   49,77 sek.   08.05.21

                         2. Joshua Abuaku, LG Eintracht Frankfurt                    51,26 sek.    08.05.21
                           3. Miloš Markovic, Serbien                                         51,52 sek.    05.05.24
                           4. Dries Peters, Belgien                                            51,86 sek.    05.05.24
                           5. Jordan Gordon, OTB Osnabrück                               52,88 sek.    08.05.21
                         6. Victor Pasalodos, SV Stuttgarter Kickers                   52,88 sek. 05.05.24

                           (nur 2021 und 2024 gelaufen)

2000m Hi:            1. Phil Norman, Großbritannien                               5:25,50min. 05.05.24

                           2. Niklas Buchholz, LSC Höchstadt/Aisch                     5:26,22 min.    05.05.24
                           3. Ruben Querinjean, Luxemburg                                5:27,74 min. 05.05.24
                           4. Jacob Araptany, Uganda                                        5:28,48 min.    22.05.11
                         5. Vincent Le Dauphin, Frankreich                              5:28,78 min.    12.05.02
                         6. Osama Zoghlami, Italien                                        5:29,26 min.    14.05.23

4x100m:             1. Ostwald, Blume, Kosenkow, Schacht, DLV              39,11 sek.   12.05.02

                         2. Namsuwun, Promkaew, Meenapra, Sathoengram, Thail. 39,69 sek.    08.05.16
                         3. Gurski, Köllmann, Netzlaff, Schütz, DLV U20            39,82 sek.    17.05.15
                         4. Gurski, Straub, Almas, Barthel, DLV U20                  40,03 sek.    08.05.16
                         5. Sassen, Thorwesten, Kirstges, Trutenat, DLV U20      40,37 sek.    08.05.16

                           6. Grieger, Skupin-Alfa, Paulsen, Barthel, DLV U20        40,51 sek.    08.05.16

 

                                                          15,25 sek.  10.05.98

                               2. Eric Nkansah, Ghana                                           15,29 sek.   09.05.99
                               Jiri Vojik, Tschechien                                          15,29 sek.   16.05.04
                               4. Marc Blume, TV Wattenscheid                               15,30 sek.   12.05.02
                               5. Noboharu Asahara, LAZ Sal. Kornwesth.-Ludwigsburg 15,46 sek.   05.05.96
                               Steven Müller, LG OVAG Friedberg-Fauerbach           15,46 sek.    13.05.18

3                                                               32,31 sek.  16.05.04
                               R                                            32,31 sek. 18.05.14

                               3. Alessandro Cavallaro, Italien                                32,48 sek.   13.05.01
                               4. Simon Kirch, SV Saar 05 Saarbrücken                     32,65 sek.   16.05.04
                               Kamghe Gaba, LG Eintracht Frankfurt                    32,65 sek.   08.05.16
                               6. Markus Malucha, VfL Sindelfingen                         32,71 sek.   18.05.03
                               
6                                              1:15,21 min.  8.05.16

                               2                                            1:15,49min     08.05.16
                               3. Marcin Lewandowski, Polen                                  1:15,77 min.   16.05.10
                               4. Patryk Dobek, Polen                                           1:15,78 min.  18.05.14
                               5. Kennedy Osei, Ghana                                           1:15,79 min.   08.05.97
                               6. Robert Lathouwers, Niederlande                           1:15,90 min.  06.05.12
                                                                                                          
1                                     2:16,90 min. 18.05.14

                               2                        2:17,56 min.  18.05.14
                                                          2:18,92 min.   08.05.21
                                                                  2:18,94 min.   08.05.16
                                                       2:18,99 min.   12.05.13
                                                                             2:19,15 min.   08.05.21

3                                                                   

                                                                                7:51,74 min.   08.05.94
                                                                               7:51,90 min.  06.05.12
                                                                          7:52,11 min.  16.05.10
                                                                            7:52,20 min.   08.05.94
                                                                                
                                                         

                                                       

                                                                             
                                                                               
                                                              35,2 sek.     12.05.13
                                                 35,2 sek.     18.05.14
                                                                                
                               

            

Top-6 Männer



 
 

                                      6:15,28 min.  08.05.21

                               2. Gesa Felicitas Krause, LG Eintracht Frankfurt         6:15,52 min.    17.05.15
                               3                                      6:15,90 min.   17.05.09
                               4. Ophélie Claude-Boxberger, Frankreich                   6:16,60 min.  13.05.18
                               5. Lea Meyer, Vfl Löningen                                     6:17,69 min.   08.05.21
                               6. Irene van der Reijken, Niederlande                      6:18,04 min.   08.05.21

4                    1. DLV U20 (Kwayie, Mayerm, Lückenkemper, Butzek) 43,82 sek. 17.05.15

                               2                      44,11 sek.  14.05.17
                               3                  08.05.16
                               4. Braun, Kwayie, Lückenkemper, Maduka, DLV U20    44,72 sek.  18.05.14
                               5               45,07 sek.  18.05.03 
                               6. Grötzinger, Sailer, Kedzierski, Möllinger, DLV U20  45,12 sek.  08.05.05 
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                                              17,13 sek.  08.05.97

                                                           17,20 sek.    03.05.92
                                                                 17,22 sek.    08.05.94
                                                      17,26 sek.    14.05.17
                                                        17,28 sek.    21.05.00
                                                                 17,29 sek.    13.05.18
                               

                                                      36,48 sek.   21.05.00

                               2. Gabi Rockmeier, LAG Mittlere Isar                        36,99 sek.   08.05.97
                               3. Florence Ekpo-Umoh, USC Mainz                          37,07 sek.    21.05.00
                                                               37,11 sek.   17.05.15
                                                          37,13 sek.   08.05.97
                                                           37,18 sek.    03.05.92

6                                                              1:25,45 min. 17.05.15

                                                1:25,73 min.    17.05.15 
                                                           1:26,10 min.     18.05.14
                                                                          1:26,80 min.    18.05.14
                                                                          1:27,02 min.    21.05.00
                                                   1:27,25 min.    09.05.99
                                                                                                        
1                                                         2:38,01 min.   17.05.09

                                                      
                                                                   22.05.11
                                                     2:39,80 min.    06.05.12
                                                                     
                                                     

                                                         8:48,05 min. 08.05.21

                                         8:55,66 min.    08.05.16
                                3                    9:04,30 min.     18.05.14
                                4                                    9:07,20 min.    22.05.11
                                                                            9:07,51 min.    22.05.11
                                                                           08.05.21
                               

                                           

                                                                         17.05.15
                                       39,3 sek.   18.05.14
                                                               09.05.99
                                                                          
                                                                             

            

 

                                              17,13 sek.  08.05.97

                                                           17,20 sek.    03.05.92
                                                                 17,22 sek.    08.05.94
                                                      17,26 sek.    14.05.17
                                                        17,28 sek.    21.05.00
                                                                 17,29 sek.    13.05.18
                               

                                                      36,48 sek.   21.05.00

                                                           36,99 sek.   08.05.97
                                                            37,07 sek.    21.05.00
                                                               37,11 sek.   17.05.15
                                                          37,13 sek.   08.05.97
                                                           37,18 sek.    03.05.92

6                                                              1:25,45 min. 17.05.15

                                                1:25,73 min.    17.05.15 
                                                           1:26,10 min.     18.05.14
                                                                          1:26,80 min.    18.05.14
                                                                          1:27,02 min.    21.05.00
                                                   1:27,25 min.    09.05.99
                                                                                                        
1                                                         2:38,01 min.   17.05.09

                                                      
                                                                   22.05.11
                                                     2:39,80 min.    06.05.12
                                                                     
                                                     

                                                         8:48,05 min. 08.05.21

                                         8:55,66 min.    08.05.16
                                3                    9:04,30 min.     18.05.14
                                4                                    9:07,20 min.    22.05.11
                                                                            9:07,51 min.    22.05.11
                                                                           08.05.21
                               

                                           

                                                                         17.05.15
                                       39,3 sek.   18.05.14
                                                               09.05.99
                                                                          
                                                                             

            

 

                                              17,13 sek.  08.05.97

                               2. Andrea Thomas, VfL Sindelfingen                         17,20 sek.    03.05.92
                               3. Erika Suchovska, Sparta Prag                               17,22 sek.    08.05.94
                               4. Alexandra Burghardt, MTG Mannheim                    17,26 sek.    14.05.17
                               5. Esther Möller, LG Olympia Dortmund                     17,28 sek.    21.05.00
                               6. Marcela Pirkova, Tschechien                                17,29 sek.    13.05.18
                               
3                                                       36,48 sek.   21.05.00

                               2. Gabi Rockmeier, LAG Mittlere Isar                        36,99 sek.   08.05.97
                               3. Florence Ekpo-Umoh, USC Mainz                          37,07 sek.    21.05.00
                               4. Gina Lückenkemper, LAZ Soest                            37,11 sek.   17.05.15
                               5. Birgit Rockmeier, LAG Mittlere Isar                      37,13 sek.   08.05.97
                               6. Andrea Thomas, VfL Sindelfingen                         37,18 sek.    03.05.92

6                                                              1:25,45 min. 17.05.15

                               2                  1:25,73 min.    17.05.15 
                               3. Fabienne Kohlmann, LG Karlstadt                        1:26,10 min.     18.05.14
                               4                                            1:26,80 min.    18.05.14
                               5. Lwiza John, Tansania                                         1:27,02 min.    21.05.00
                               6. Simone Beutelspacher, Vfl Sindelfingen                1:27,25 min.    09.05.99
                                                                                                        
1                                                         2:38,01 min.   17.05.09

                                                  2:38,16 min.    08.05.21
                                                                   22.05.11
                                                     2:39,80 min.    06.05.12
                                                                     
                                                     

                                                         8:48,05 min. 08.05.21

                                         8:55,66 min.    08.05.16
                                3                    9:04,30 min.     18.05.14
                                4                                    9:07,20 min.    22.05.11
                                                                            9:07,51 min.    22.05.11
                                                                           08.05.21
                               

                                           

                                                                         17.05.15
                                       39,3 sek.   18.05.14
                                                               09.05.99
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80m:                     1. Lisa Nippgen, MTG Mannheim                              9,32 sek.   14.05.23

  2. Malaika Mihambo, LG Kurpfalz                                9,35 sek.    08.05.22
 3. Marion Wagner, USC Mainz                                     9,43 sek.    22.05.11
 4. Esther Möller, LG Olympia Dortmund                        9,51 sek.    21.05.00
 5. Johanna Kedzierski, USC Heidelberg                        9,54 sek.    22.05.11
 6. Silke Eichmann, LAC Quelle Fürth/München              9,60 sek.    10.05.98
 6. Alice Reuss, SG Gomaringen-Pliezhausen                  9,60 sek.   10.05.98

150m:                   1. Lisa Nippgen, MTG Mannheim                              17,03sek.   14.05.23

                            2. Melanie Paschke, TV Wattenscheid                           17,13 sek.    08.05.97
                            3. Andrea Thomas, VfL Sindelfingen                            17,20 sek.    03.05.92
                            4. Erika Suchovska, Sparta Prag                                 17,22 sek.    08.05.94
                            5. Alexandra Burghardt, MTG Mannheim                      17,26 sek.    14.05.17
                            6. Esther Möller, LG Olympia Dortmund                        17,28 sek.    21.05.00
                            6. Malaika Mihambo, LG Kurpfalz                                17,28 sek.    08.05.22
                            
300m:                   1. Shanta Ghosh, LG Rehlingen                                36,48 sek.  21.05.00
                            
                            2. Gabi Rockmeier, LAG Mittlere Isar                           36,99 sek.   08.05.97
                            3. Florence Ekpo-Umoh, USC Mainz                             37,07 sek.    21.05.00
                            4. Gina Lückenkemper, LAZ Soest                               37,11 sek.   17.05.15
                            5. Birgit Rockmeier, LAG Mittlere Isar                          37,13 sek.   08.05.97
                            6. Andrea Thomas, VfL Sindelfingen                            37,18 sek.    03.05.92

600m:                   1. Selina Büchel, Schweiz                                      1:25,45 min. 17.05.15

                            2. Christina Hering, LG Stadtwerke München                1:25,73 min.    17.05.15 
                            3. Fabienne Kohlmann, LG Karlstadt                           1:26,10 min.     18.05.14
                            4. Lisa Sophie Hartmann, VfL Sindelfingen                  1:26,64 min.    05.05.24
                            5. Audrey Werro, Schweiz                                          1:26,70 min.    08.05.22
                            6. Adrianna Topolnicka, Polen                                    1:26,72 min.    05.05.24
                                                                                                        
1000m:                 1. Habitam Alemu, Äthiopien                                  2:34,11 min.  08.05.22

                            2. Martyna Galant, Polen                                           2:37,28 min.    05.05.24
                            3. Majtie Kolberg, LG Kreis Ahrweiler                          2:37,85 min.    14.05.23
                            4. Gesa Felicitas Krause, Silvesterlauf Trier                   2:37,96 min.    05.05.24
                            5. Lenka Masna, Tschechien                                       2:38,01 min.    17.05.09
                            6. Katharina Trost, LG Stadtwerke München                  2:38,04 min.    14.05.23
                            
3000m:                 1. Alina Reh, SSV Ulm 1846                                   8:48,05 min. 08.05.21

                            2. Konstanze Klosterhalfen, TSV Bayer Leverkusen        8:55,66 min.    08.05.16
                             3. Elina Sujew, LT Haspa Marathon Hamburg                9:04,30 min.     18.05.14
                             4. Tsigereda Girma, Äthiopien                                   9:07,20 min.    22.05.11
                            5. Hyvin Kiseng, Kenia                                             9:07,51 min.    22.05.11
                            6. Olimpia Breza, Polen                                             9:07,98 min.    05.05.24
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Top-6 Frauen

300m Hü:              1. Eileen Demes, TV 1861 Neu-Isenburg                   38,87 sek. e  05.05.24 

   2. Carolina Krafzik, VfL Sindelfingen                           39,13 sek. e    14.05.23 
   3. Stephanie Kampf, VfL Sindelfingen                          38,9 sek. h   12.05.02 
   4. Joanna Linkiewicz, Polen                                       39,2 sek. h    17.05.15 
   5. Christine Klopsch, LG ovag Friedberg-Fauerbach        39,3 sek. h    18.05.14 
   6. Silvia Rieger, TuS Eintracht Hinte                            39,5 sek. h    09.05.99 
   (seit 2022 mit elektronischer Zeitnahme)

400m Hü:              1. Carolina Krafzik, VfL Sindelfingen                        57,69 sek.   08.05.21

                            2. Djamila Böhm, TV Wattenscheid                             57,85 sek.    08.05.21
                            3. Karin Disch, Schweiz                                             58,37 sek.    05.05.24
                            4. Melanie Böhm, VfL Sindelfingen                             58,84 sek.    05.05.24
                            5. Emma Zapletalova, Slowakei                                   58,91 sek.    05.05.24
                            6. Eline Claeys, Belgien                                             59,66 sek.    05.05.24
                            (nur 2021 und 2024 gelaufen)
                            
2000m Hi:             1. Gesa Felicitas Krause, Silvesterlauf Trier              6:13,15min.   05.05.24

   2. Elenea Burkard, LG farbtex Nordschwarzwald            6:15,28 min.    08.05.21
   3. Kinga Krolik, Polen                                               6:15,81 min.   05.05.24
   4. Antje Möldner, SC Potsdam                                    6:15,90min.    17.05.09
  5. Ophélie Claude-Boxberger, Frankreich                      6:16,60min.    13.05.18
  6. Olivia Gürth, Silvesterlauf Trier                               6:17,36 min.   05.05.24

4x100m:               1. Kwayie, Mayer, Lückenkemper, Butzek, DLV U20   43,82 sek.  17.05.15

                           2. Fehm, Kwadwo, Junk, Montag, DLV U20                   44,11 sek.    14.05.17
                           3. Fehm, Kwadwo, Frommann, Butzek, DLV U20            44,41 sek.    08.05.16
                           4. Jaworski, Kammerschmitt, Körner, Okuku, DLV U20    44,43 sek.    08.05.22
                           5. Schlung, Kadiri, Schneider, Okuku, DLV U20             44,60 sek.    14.05.23
                            6. Bleibtreu, Kammerschmitt, Fliedner, Müller, DLV U20 44,67 sek.    08.05.21
                            



Regionale Unternehmen aus Industrie, Gewerbe und Handwerk unterstützen diese Veranstaltung. Der LV Pliezhausen dankt den Sponsoren.
               

  
   
 

 
 
      
       

        
   

 
  
 
 

     

  
    

  
 
       

     
   

        
 

   
    

 
   

       
      

    
    

  

 
 
       
       

         
      

         
         
  

        
    

  
       

 
  

 
 
      
       

           

     
      

    
       

     

 
 
       
       

  

     

 

 

            

Apotheke am Rathaus
Frank und Lena Eurisch

Schulberg 5
72124 Pliezhausen
Telefon 07127 80212
Telefax 07127 972948
info@apotheke-pliezhausen.de
www.apotheke-pliezhausen.de

Seit über 30 Jahren sind wir Ihr kompetenter 
Ansprechpartner in allen Gesundheitsfragen

l Persönlich
l Vor Ort
l Zuverlässig
l Sicher

Lieferservice noch am Tag der Bestellung

               

  
   
 

 
 
      
       

        
   

 
  
 
 

     

  
    

  
 
       

     
   

        
 

   
    

 
   

       
      

    
    

  

 
 
       
       

         
      

         
         
  

        
    

  
       

 
  

 
 
      
       

           

     
      

    
       

     

 
 
       
       

  

     

 

 

            

Naturkost im Zentrum
M. Strahl & C. Obenauer

Wilhelmstraße 11 
72124 Pliezhausen
Telefon 07127 71288 
naturkost-
pliezhausen@arcor.de

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8:30 - 18:30 Uhr
Samstag 8:30 - 13:00 Uhr

Seit mehr als 35 Jahren Ihr Pliezhäuser Fachgeschäft für
kontrolliert-biologische Erzeugnisse
Bei uns finden Sie:
l Lebensmittel aus kontrolliert-biologischem Anbau
l tierversuchsfreie Naturkosmetik
l umweltverträgliche Wasch- und Reinigungsmittel
Unsere Produkte kommen vorzugsweise aus demeter- und 
Bioland-Anbau und von Anbietern aus der Region.

Uria-Rindfleisch aus Weidehaltung – ohne Tiertransporte.
Natürlich aus kontrolliert biologischer Landwirtschaft!

               

  
   
 

 
 
      
       

        
   

 
  
 
 

     

  
    

  
 
       

     
   

        
 

   
    

 
   

       
      

    
    

  

 
 
       
       

         
      

         
         
  

        
    

  
       

 
  

 
 
      
       

           

     
      

    
       

     

 
 
       
       

  

     

 

 

            

Autohaus
Erich Knecht GmbH

Gutenbergstraße 7
72124 Pliezhausen
Telefon 07127 80018
Telefax 07127 80640
erich.knecht@autohaus-
knecht.de
www.autohaus-knecht.de

Seit über 60 Jahren stehen wir mit einem umfangreichen 
Service- und Dienstleistungsprogramm zu Ihren Diensten. 
Wir verkaufen nicht nur Autos, sondern kümmern uns um jedes
Detail, damit Ihr Fahrzeug sicher ist, allzeit funktioniert und 
seinen Wert behält.

Wir sind für Sie da, egal ob Unfallschaden, Karosserie- oder
Lackierarbeiten, HU-Abnahme, Tankstelle und Waschanlage. 
Unsere Gebrauchtwagen sind werkstattgeprüft mit HU und AU.

Schäfer
Obst · Gemüse · Südfrüchte 

Geschäft:

Bachenbergstraße 16
72124 Pliezhausen
Telefon 07127 8 83 58
Telefax 07127 89 01 81
www.schäfers-gemüselädle.de

l Qualität und Frische

l Gemüse aus eigenem und regionalem Anbau

l Große Auswahl

l Fachkundige Beratung

               

  
   
 

 
 
      
       

        
   

 
  
 
 

     

  
    

  
 
       

     
   

        
 

   
    

 
   

       
      

    
    

  

 
 
       
       

         
      

         
         
  

        
    

  
       

 
  

 
 
      
       

           

     
      

    
       

     

 
 
       
       

  

     

 

 

            

DIE EVENTHANDWERKER e.K.

Lager / Büro
Täleswiesenstraße 3
72770 Reutlingen
Telefon 07121 8976353
bs@die-eventhandwerker.de
www.die-eventhandwerker.de
www.liverätselevents.de

Innovativ, kompetent und facettenreich

Veranstaltungstechnik
Medientechnik
Cocktailcatering
Kaffeecatering

Seit 2000 mischen wir mit. 
Licht. Ton. Cocktails. Nur vom Feinsten. 
Auch der Kaffee.
Das ist unsere Philosophie.

SilberBrunnen ist die schwäbische Sprudelmarke

Die SilberBrunnen-Quelle entspringt in Reutlingen-Rommels-
bach, mitten im Ländle. Die Produkte gibt’s überall dort, 
wo die Menschen Schwäbisch schwätzen. Darum heißt Mine-
ralwasser auf gut Schwäbisch auch „Saurer Sprudel“ und Li-
monaden „Süßer Sprudel“ oder „Fruchtfläschle“. 
Das gefällt auch Äffle und Pferdle: Auf jeder Flasche gibt’s ein
lustiges Sprüchle der beiden schwäbischen Nationalhelden.

Landtechnik Kern

Brunnenstraße 10
72124 Pliezhausen-Gniebel
Telefon: 07127 9315831
Telefax: 07127 9315832
E-Mail: Landtechnik-
kern@t-online.de
www.landtechnik-kern.de

Ihr Fachhändler vor Ort! 

Wir reparieren und verkaufen alles von Kleingeräten bis zu
Traktoren und vielem mehr. 

Nehmen Sie gerne einen unserer Services in Anspruch wie 
die TÜV-Abnahme für Ihren Traktor oder Anhänger.

Wir bieten Ihnen ab sofort Leistungssteigerungen und Ver-
brauchsoptimierungen für Ihre Landmaschinen aller 
Marken an.

l Erstellung von Sehprofilen mit DNEye Scanner
l Augenglasbestimmung 
l Messung und Korrektur der Winkelfehlsichtigkeit
l Führerschein-Sehtest
l Visualtraining
l Brillen, Sonnenbrillen 
l vergrößernde Sehhilfen
l Anpassung von Lupenbrillen etc. für Sehschwache
l Kontaktlinsenberatung und Anpassung
l Kontaktlinsenpflegemittel
l Ferngläser, Thermometer, Wetterinstrumente

Optik Girke

Schulberg 3
72124 Pliezhausen
Telefon 07127/9 74 50
sascha.bachmann@optik-
girke.de
www.optik-girke.de

Romina Mineralbrunnen
GmbH

Germanenstraße 21 
72768 Reutlingen
Telefon +49 (0)7121 9615-0
Telefax +49 (0)7121 9615-50
info@silberbrunnen.de

Regionale Unternehmen aus Industrie, Gewerbe und Handwerk unterstützen diese Veranstaltung. Der LV Pliezhausen dankt den Sponsoren.

Optik Reinhardt

Rathausstr. 12
72764 Reutlingen
Telefon 07121 329933

Bahnhofstr. 19
72810 Gomaringen
Telefon 07072 6694

info@optik-reinhardt.de
www.optik-reinhardt.de

Sie suchen das Besondere? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir führen hochwertige Kollektionen und unabhängige Designer –
nicht nur Brillen "von der Stange". Bei uns finden Sie ein um-
fangreiches Sortiment an Brillen jeder Art: Lesebrillen, Sonnen-
brillen und natürlich Brillenfassungen für Ihre individuellen Gläser.
Egal, ob modisch und originell, schlicht und elegant oder sport-
lich - wir halten bestimmt auch Ihren ganz persönlichen Favori-
ten für Sie bereit! Mit uns werden Sie die passende Brille finden,
denn schließlich müssen Sie sich mit Ihrer Brille rundum und 
den ganzen Tag lang wohlfühlen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

IHR OPTIK REINHARDT TEAM

Bayer GmbH

Esslingerstraße 46
72124 Pliezhausen
Telefon 07127 70907
Telefax 07127 89617
www.bayergmbh.com

Ihr Partner für:

l Sanitär
l Heizung
l Wärmepumpe + Photovoltaik
l Pellet-/Holzheizung
l Komplett-Badrenovierung
l Kundendienst



Aber der Sport hatte auch bittere Momente für Thor-
wirth: So verpasste er 2021, nachdem er bereits ein-
gekleidet worden war, noch im letzten Moment die
Olympischen Spiele von Tokio.

Daraufhin entschied er sich, grundlegend etwas an
seiner Trainingssituation ändern zu wollen: Er wollte
mehr in der Natur sein, Teil einer großen Trainings-
gruppe werden, in der alle Leistungsniveaus vertreten
sind und wo der Spaß und das Miteinander im Vorder-
grund stehen. Dies fand er in der Trainingsgruppe
von Isabelle Baumann in Tübingen und ist daher seit
Herbst 2021 Wahl-Tübinger. "Ich bin der gesamten
LAV extrem dankbar, wie ich dort aufgenommen wor-
den bin - für mich eine der wichtigsten und besten
Entscheidungen meines Lebens", ist Thorwirth absolut
glücklich über seine derzeitige Trainings- und Lebens-
situation. 

Er genießt es, in Tübingen gleich in der Natur zu sein
und liebt den Spitzberg vor seiner Haustür, der schon
einer der Lieblings-Trainingsorte von Olympiasieger
und heutigem LAV-Vorsitzenden Dieter Baumann war.
Hinzu kommt mit Isabelle Baumann eine Trainerin,
der Thorwirth zu 100 Prozent vertraut: "Isabelle hat
ein unheimliches Know-How, ist sich nie zu schade,
sich weiterzubilden und international auszutauschen
und sieht auch den Menschen hinter dem Athleten",
ist Thorwirth voll des Lobes für seine Trainerin. Er
rechnet es seiner Trainerin auch hoch an, dass sie
nicht blind einen Trend wie zum Beispiel die "Doppel-
Schwelle-Einheiten" (Double Threshold) ins Training
integriert, sondern im Austausch mit dem Athleten
die für ihn beste Trainingslösung sucht. Bei Thorwirth
bedeutet dies, dass die Einheiten zwar ins Training
integriert werden, aber nicht das ganze Jahr über
zwei solche Einheiten pro Woche, wie es in der wis-
senschaftlichen Theorie üblich wäre.

Die Erfolge geben dem Duo Recht: So konnte Thorwirth
unter anderem bei der Hallen-WM 2022 den achten
Platz über 3000 Meter belegen, qualifizierte sich
2022 für die Freiluft-WM und lief im letzten Jahr mit
13:10 Minuten eine tolle neue 5000 Meter-Bestzeit.
In der Hallensaison 2025 erspurtete er sich über
3000 Meter in Leipzig den Deutschen Hallenmeisterti-
tel gegen Titelverteidiger Florian Bremm (LSC Höch-
stadt/Aisch) und lief bei der Hallen-EM in Apeldoorn
(Niederlande) im 3000 Meter-Finale auf den neunten

GartenGestaltung
Göggelmann

Platz.
Für die jetzt kommende Freiluftsaison hat Thorwirth
zwar die Weltmeisterschaften in Tokio als Ziel, möch-
te aber nicht mehr verkrampft Punkte oder Normen
jagen. "Ich möchte mein Leistungsniveau über 5000
Meter bei den 13:10 Minuten stabilisieren, gute Deut-
sche Meisterschaften laufen und dann kommt dabei
in Topform hoffentlich eine WM-Teilnahme heraus", 
so Thorwirth.

Auch neben dem Leistungssport dreht sich bei Thor-
wirth viel um Sport: Er hat Sportmanagment und
Sportkommunikation (B.A.) an der Deutschen Sport-
hochschule in Köln studiert und den Master in Unter-
nehmensführung an der Steinbeis-Hochschule Berlin
abgeschlossen. Er kann sich für das spätere Berufsle-
ben nach der Sportkarriere einen Beruf im Bereich
Eventmangement o.ä. vorstellen.

Zudem ist Thorwirth seit 2022 stellvertretender Athle-
tensprecher im Deutschen Leichtathletikverband (DLV)
und betreibt als Co-Host zusammen mit Felix Hent-
schel (Triathlet, Bamberg) den Podcast "Auslaufen",
in dem die Beiden wöchentlich über die Geschehnisse
in der Leichtathletik quatschen. Zudem ist Thorwirth
seit 2023 unter die Laufveranstalter gegangen und
hat die "New Balance Kö-Meile" in Düsseldorf ins
Leben gerufen. "Ohne meinen Papa als Manager und
Herz der NM Kö-Meile und viele andere helfende Hän-
de würde ich es aber sicherlich auf keinen Fall schaf-
fen", weiß er viele Unterstützer hinter sich. Im letz-
ten Jahr konnten sich die Organisatoren um Thorwirth
im Elite-Männer-Rennen sogar über einen neuen Stra-
ßen-Meilen-Weltrekord von Elliot Giles (Großbritan-
nien) freuen.

Auf die Freiluftsaison hat sich Thorwirth mit anderen
deutschen Läufern, darunter seine guten Freunde Fre-
derik Ruppert (LAV Stadtwerke Tübingen) und Nils
Voigt (TV Wattenscheid) in einem dreiwöchigen
Höhentrainingslager in Südafrika vorbereitet. Thor-
wirth, der schon viele Trainingslagerorte (Monte Gor-
do, Flagstaff, Iten, Sierra Nevada, St. Moritz) in sei-
ner schon langen Karriere gesehen hat, meint leicht
scherzhaft: "Südafrika hat mir noch gefehlt und als
mir dann meine Trainerin noch eine zweitägige Safari
zugesichert hat, war ich mit dabei."

Der Einstieg in die Bahn-Freiluftsaison soll dann am
18. Mai beim Internationalen KOST Läufermeeting im
Schönbuchstadion erfolgen. Hier hat Thorwirth im
Jahr 2019 bereits einmal über 3000 Meter gewonnen
und lobt die familiäre Stimmung des Meetings und
die Nähe zu den Zuschauern. "Der Meetingrekord von
7:49,50 Minuten wird fallen!", kündigt Thorwirth, der
eine 3000 Meter-Bestzeit von 7:38,14 Minuten aufzu-
weisen hat, an.

Start des 3000 Meter Männer-A-Laufs ist um 16:45
Uhr: Man darf gespannt sein!

Matthias Ludwig

Der Meetingrekord soll fallen
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7:49,50 Minuten - der Meetingrekord von Thomas
Lotik (Kenia) über 3000 Meter stammt bereits aus
dem Jahr 1994 und ist somit der älteste noch aktuelle
Meetingrekord. Viele Läufer, darunter etliche schnelle
Ostafrikaner, sowie die besten deutschen Langstreckler
um Arne Gabius (damals LAV Stadtwerke Tübingen)
und Richard Ringer (damals VfB LC Friedrichshafen)
haben sich daran die Zähne ausgebissen.
Bei der diesjährigen Austragung des Internationalen
KOST Läufermeetings schickt sich ein deutscher Läu-
fer, der seine Heimat in der starken Tübinger Trai-
ningsgruppe von Isabelle Baumann gefunden hat, an,
den Rekord zu brechen.
Sein Name: Maximilian Thorwirth.

Wer ist dieser aktuelle Deutsche Hallenmeister über
3000 Meter, der das Trikot des SFD 75 Düsseldorf
trägt?

Erste Berührungspunkte mit der Leichtathletik hatte
Thorwirth in Chicago (USA), wo er die Grundschule
besuchte. Zurück in Deutschland kam er dann über
einen Familienfreund zum SFD 95 Düsseldorf, dem
Verein, dessen Trikot er bis heute trägt. In der
Jugend feierte er zwar erste nationale Erfolge, der
große Durchbruch kam aber erst 2017 mit dem Deut-
schen U23-Meistertitel über 5000 Meter und dem
Vizemeistertitel über 1500 Meter. Daraufhin durfte 
er Deutschland erstmals bei der U23-EM vertreten.
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Der deutsche Leistungssport steht vor Herausforde-
rungen, die sich in den vergangenen Jahren zuneh-
mend verschärft haben. Während Athletinnen und
Athleten täglich alles geben, um Höchstleistungen zu
erbringen, wird es hinter den Kulissen immer schwie-
riger, die nötigen Strukturen und Rahmenbedingungen
aufrechtzuerhalten. Besonders der Nachwuchsbereich
leidet unter fehlenden finanziellen Mitteln, schwin-
dender öffentlicher Aufmerksamkeit und einem zuneh-
mend dünner werdenden Netz an Unterstützern.

Große Sportveranstaltungen wie das Internationale
Läufermeeting in Pliezhausen wären ohne den enor-
men Einsatz zahlreicher Ehrenamtlicher und das Enga-
gement regionaler Sponsoren kaum noch durchführ-
bar. Dabei sind es gerade solche Events, die nicht nur
sportlich bedeutsam sind, sondern auch eine wichtige
gesellschaftliche Funktion erfüllen: Sie bringen Men-
schen zusammen, schaffen Identifikation mit der
Region und geben jungen Talenten eine Bühne.
In Zeiten, in denen öffentliche Mittel knapp sind und
sich viele Unternehmen zurückziehen, braucht es
Partner, die bereit sind, Verantwortung zu überneh-
men – auch jenseits der eigenen Branche.

Ein solcher Partner ist die Kost Steuerberatungsge-
sellschaft mbH, die ab 2025 als Namenssponsor des
Internationalen KOST Läufermeetings auftritt. Für das
familiengeführte Unternehmen mit Sitz in Pliezhausen
und Tübingen war dieses Engagement eine Herzens-
entscheidung.
„Wir sind tief in der Region verwurzelt. Viele unserer
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter leben hier, unsere
Mandanten kommen von hier – da ist es für uns
selbstverständlich, auch etwas zurückzugeben“, sagt
Geschäftsführer Thorsten Kost.

Was wie ein klassisches Sponsoring wirken mag, geht
bei Kost weit darüber hinaus. Denn die Werte, die im
Leistungssport zählen – Disziplin, Zielstrebigkeit,
Teamgeist – spiegeln genau das wider, was auch im
Unternehmensalltag gelebt wird. Steuerberatung ist
heute weit mehr als das Jonglieren mit Zahlen: Es
geht um Verantwortung, um Verlässlichkeit und
darum, gemeinsam Ziele zu erreichen – ganz wie im
Sport.
„Uns hat vor allem beeindruckt, mit wie viel Engage-
ment der Veranstalter und der Verein das Meeting
Jahr für Jahr auf die Beine stellen. Dieses Maß an
Leidenschaft und Einsatzbereitschaft passt genau zu
unserer Philosophie. Deshalb war für uns klar: Wir
wollen ein Teil davon sein“, so Kost weiter.

Mit dem Namenssponsoring möchte die Kost Steuer-
beratung nicht nur finanzielle Unterstützung leisten,
sondern auch ein Zeichen setzen – für den regionalen
Sport, für ehrenamtliches Engagement und für die
Bedeutung von Partnerschaft auf Augenhöhe.

Denn: Spitzenleistungen brauchen ein starkes Umfeld.
Und genau das soll mit dem Internationalen KOST
Läufermeeting auch in Zukunft gesichert werden.

Leistungssport am Limit? – 
Warum Engagement heute wichtiger denn je ist



Sie führen mit Witz und Expertise durch das Wett-
kampfgeschehen, präsentieren die Athletinnen und
Athleten, kommentieren die Wettkämpfe, animieren
das Publikum, präsentieren die Sieger der Wettkämp-
fe bei der Siegerehrung, sie sind das Sprachrohr für
wichtige Informationen der Wettkampfleitung und
des Wettkampfbüros. Kurz zusammengefasst, ohne sie
wäre ein reibungsloser Ablauf eines solchen Meetings
nicht möglich! Die Rede ist natürlich von den Sta-
dion-Sprechern. Seit nun schon mehreren Jahren
übernehmen Ulrich Schneider, Andreas Möckel und
Michael Kloiber diese Aufgabe beim Internationalen
Läufermeeting. Im Interview mit Christian Deuschle
geben sie einen Einblick, wie sie die Entwicklung des
Läufermeetings über die Jahre erlebt haben.

Ulrich, Andreas und Michael, seit wann seid Ihr
beim Internationalen Läufermeeting in Pliezhau-
sen bereits als Stadionsprecher mit dabei?

Ulrich Schneider: Ich habe diese Aufgabe ab dem
Meeting 2015 übernommen. Dieses Jahr werde ich
allerdings aussetzen – für mich wird erstmalig Katha-
rina Mähring im Sprecherteam sein.

Andreas Möckel: Ich weiß es schon gar nicht mehr
genau. Inzwischen dürften es schon mindestens 15
Jahre sein.

Michael Kloiber: Ich kann es ebenfalls nicht mehr
ganz genau sagen, mein erster Einsatz müsste 2004,
2005 oder 2006 gewesen sein. Also mache ich das
auch schon seit gut 20 Jahren! Mit Andreas Möckel
zusammen seit 2007.

Wie lange engagiert Ihr Euch schon in der Leicht-
athletik und wie hat es sich ergeben, dass Ihr die
Aufgabe als Meeting-Sprecher übernommen habt?

Ulrich Schneider: Schon bevor ich im Sprecherteam
des internationalen Läufermeetings war, war ich häu-
fig Sprecher bei Regionalmeisterschaften, Baden-
Württembergischen Meisterschaften und auch bei den
vielen Veranstaltungen im LV Pliezhausen 2012.
Zudem bin ich seit vielen Jahre ehrenamtlich im LV
Pliezhausen aktiv. Ich hatte lange das Amt des Ver-
einsvorsitzender bzw. Stellvertreters inne und bin bei
der Organisation unserer Vereinsveranstaltungen wie
z.B. dem Schülersportfest aktiv.  2015 wurde ich
dann gefragt, ob ich es mir vorstellen könnte,
zusammen mit Andreas und Michael als Stadionspre-
cher beim internationalen Läufermeeting zu fungieren.
Andreas Möckel: Ich bin über Ewald Walker, den ich
bereits von anderen gemeinsamen Veranstaltungen
kannte, in das Sprecherteam des internationalen Läu-
fermeetings in Pliezhausen gekommen. Als Sprecher

von vielen verschiedenen Leichtathletikmeetings bin
ich inzwischen seit 30 Jahre tätig. In der Leichtath-
letik bin ich bereits seit 57 Jahren aktiv. Zuerst sel-
ber als Athlet. Danach habe ich mich im Kreisfach-
ausschuss engagiert und war dazu von 1983 bis 2015
als Trainer aktiv.

Michael Kloiber: Ich war zunächst als Athlet Mehr-
kämpfer bei der LG Neckar-Enz und habe da eine PB
von 5100 Punkten im Zehnkampf stehen. Nach mei-
ner aktiven Zeit habe ich den Bereich Öffentlichkeits-
arbeit im Verein übernommen und war 17 Jahre lang
rund um die LG Neckar-Enz erster Ansprechpartner
für die Medien. Seit Mitte der 80er Jahre habe ich
ein Mikro in der Hand. Meine ersten „Gehversuche als
Sprecher“ hatte ich beim Bietigheimer Silvesterlauf.
Den Einstieg in die Stadionleichtathletik hatte ich
1987 mit den Deutschen Schülermehrkampfmeister-
schaften in Bietigheim-Bissingen. Inzwischen war ich
– bis auf Deutsche Meisterschaften der Aktiven – bei
allen nationalen Meisterschaften und vielen Meetings
am Mikro. Auch schon international bei den 1. Senio-
ren-Hallenweltmeisterschaften 2004 in Sindelfingen
war ich als Sprecher dabei. Seit 17 Jahren bin ich
zudem als Hallensprecher in der Handball-Bundesliga
im Einsatz. Zum „Meeting der krummen Strecken“
haben mich Ewald Walker und Thomas Jeggle geholt.

Was macht das Meeting in Pliezhausen für euch
besonders und gibt es ein Highlight, dass euch
besonders in Erinnerung geblieben ist?

Ulrich Schneider: Für mich verleiht die Kombination
aus hochkarätigem Sport zusammen mit der familiä-
ren Atmosphäre im eigenen Schönbuchstadion dem
Meeting ein ganz besonderes Flair. Mein persönliches
Highlight war der erste Auftritt von Malaika Mihambo
hier in Pliezhausen.

Andreas Möckel: Die tolle entspannte Zusammenar-
beit mit dem Organisationskomitee und allen Verant-
wortlichen, dann natürlich die schöne Atmosphäre im
Schönbuchstadion während der Wettkämpfe. Zudem
ist der Auftakt in die Saison mit den vielen nationa-
len und internationalen Athletinnen und Athleten
immer etwas Besonderes. Ich schätze außerdem die
Wertschätzung, die dem Sprecherteam in Pliezhausen
entgegengebracht wird, sehr! Jedes Jahr bringt viele
Höhepunkte; sie aufzuzählen bedeutet „Eulen nach
Athen zu tragen“. Mich faszinieren jedes Jahr die
Mittelstreckenläufe über 600 und 1000 Meter.

Michael Kloiber: Da gibt es viele Punkte: Zum einen
das Wetter, das immer für Überraschungen sorgt: von
Sonnenbränden bis Frostbeulen habe ich schon alles
mit nach Hause gebracht. Dann natürlich die familiä-
re Atmosphäre und die entstandenen Freundschaften
mit dem Organisations-Kernteam in Pliezhausen, die
tolle Verpflegung, die eingesetzte Technik, das tolle
Publikum, die tollen Athletinnen und Athleten zum
Anfassen. Soll ich weiter schwärmen…?
Es gab in den letzten 20 Jahren so viele Highlights
und tolle Erinnerungen. Es fällt mir schwer, da das
eine Meeting oder das eine Highlight herauszuheben.
Begeisternd sind jedes Jahr die neuen Meetingrekor-
de, die absolutes Top-Niveau haben und trotzdem
immer wieder verbessert werden. Aber doch, jetzt
kommt mir beim Durchblättern des alten Programm-
hefts der Rekordlauf von Timo Benitz beim Meeting
2014 über 1000 Meter in den Sinn. Sein Turbo auf
den letzten 150 Metern im Rennen gegen den eigent-
lich favorisierten Homiyu Tesfaye hat Legendenstatus
und die 2:16,90 Minuten sind bis heute unerreicht!

Was sagt ihr zur Entwicklung des Läufermeetings
über die Jahre bis heute?

Ulrich Schneider: Seit ich es verfolge, beeindruckt
mich die Entwicklung und Professionalisierung von
einem kleinen Läufermeeting in den Anfangsjahren

hin zum Status eines Challenger-Meetings. Auch wenn
es für einen kleinen Verein wie den LV Pliezhausen
2012 jedes Jahr eine große Herausforderung darstellt.

Andreas Möckel: Auch für mich ist es beeindruckend,
wie sich das Meeting über die Jahre hier in Pliezhau-
sen entwickelt hat. Auch die tolle Zusammenarbeit
und Kommunikation mit den Meetingverantwortlichen
gefällt mir hier in Pliezhausen sehr.

Michael Kloiber: Dafür gibt es eigentlich nur ein
Wort: ÜBERRAGEND! Während in Deutschland viele
Meetings komplett verschwunden sind, hat das Mee-
ting in Pliezhausen inzwischen weit über die Grenzen
Deutschlands hinaus Kultcharakter und markiert für
viele Athletinnen und Athleten den Einstieg in die
Freiluftsaison. Auch in Sachen Technik, Qualität des
Wettkampfbüros und Professionalität des gesamten
Teams wurden enorme Sprünge gemacht. Konstruktive
Kritik wurde und wird immer angenommen und Ände-
rungen, wo sie Sinn ergeben und umsetzbar sind,
beim nächsten Meeting angegangen. Da macht Tho-
mas Jeggle mit seiner Mannschaft schon einen
extrem guten Job – Chapeau! Ich freue mich und bin
auch ein bisschen stolz darauf, Teil dieser Erfolgsge-
schichte sein zu dürfen. Christian Deuschle

Die Sprecher des 
internationalen 
KOST Läufermeetings

City Hotel Fortuna
Reutlingen

0 71 21/92 40
bankett@city-hotel-

reutlingen.de

Fortuna Hotel
Reutlingen-Tübingen

0 71 21/58 40
info@fortuna-hotels.de

Albhotel Fortuna
Metzingen-Riederich

0 71 23/3 80 30
bankett@albhotel.de

FORTUNA HOTELS
SEMINARE   TAGUNGEN    FESTLICHKEITEN  ERHOLUNG
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Daniel, Du trägst als Verantwortlicher für das Wett-
kampfbüro beim Internationalen Kost Läufermeeting
eine große Verantwortung. Welches sind denn die
wichtigsten Aufgaben?

„Die Gesamtorganisation beginnt schon weit vor dem
eigentlichen Meeting mit der Helferakquise und Vor-
bereitung, damit wir am Tag der Veranstaltung ein
eingespieltes Team sind. Am Wettkampftag bin ich
dann zum einen zentraler Ansprechpartner für alle
Mithelfenden im Wettkampfbüro. Zum anderen bin ich
natürlich auch im operativen Betrieb eingebunden,
insbesondere für spontane oder unvorhergesehene
Themen.“

Das heißt, trotz einer akribischen Vorbereitung kön-
nen auch schon mal Überraschungen auftreten?

„Ja, genau. Man versucht so viel wie möglich im Vor-
hinein zu planen, aber zu 100 Prozent abdecken lässt
sich nicht alles. Für diese Fälle bin ich zuständig und
bisher haben wir immer schnell reagieren und Lösun-
gen finden können.“

Du hast diese Funktion vor drei Jahren übernom-
men. Wie kam es dazu?

„Das stimmt. Im Sommer 2022 wurde die Idee ganz
allmählich an mich herangetragen, mehr Verantwor-
tung für den Bereich Wettkampfbüro zu übernehmen.
Die Gespräche haben sich dann Schritt für Schritt
konkretisiert, da ich mir das gut vorstellen konnte.
Im weiteren Verlauf habe ich zunächst bei anderen
Veranstaltungen im Wettkampfbüro mitgewirkt, um
Abläufe, Organisation und die verwendete Software
besser kennenzulernen. Unter anderem konnte ich bei
der Jugend-DM Erfahrung sammeln, was sehr geholfen
hat.“

Beim Meeting 2023 warst Du dann erstmals in 
verantwortlicher Funktion dabei. Wie verlief der
Einstieg und welche Erinnerungen hast Du an 
deinen ersten Einsatz? 

„Als fachlicher Neueinsteiger die Führungsrolle in
einem bereits erfahrenen Team zu übernehmen, war
einerseits ein Vorteil, andererseits aber auch eine
Herausforderung. Es gab einfach unglaublich viele
Punkte, die rückblickend selbstverständlich oder
selbsterklärend waren, für mich aber Neuland bedeu-
teten. Es kam in diesem Jahr schon viel auf mich zu,
zum Teil auch recht spontan. Es war also auch etwas
Improvisation gefragt.“

Du hast das Team im Wettkampfbüro angesprochen.
Wie erlebst Du die Zusammenarbeit?

„Teamarbeit ist der wichtigste Erfolgsfaktor. Wir
haben viele Experten für spezielle Fachgebiete, die
als Team für einen reibungslosen Ablauf sorgen. Alle
Software-Themen werden hauptsächlich betreut durch
Corinna Hartmann, Michaela Blumenstock und Marle-
ne Veit. Sie sind absolute Expertinnen auf diesem
Gebiet und vor allem bei der Eingabe der Laufeintei-
lung und -setzung im System unverzichtbar. Nicht zu
vergessen ist Eric Roelofsen, der die Hardware ein-

richtet und sich damit hervorragend auskennt. Das
Equipment auf so hohem Niveau zur Verfügung
gestellt zu bekommen, ist für das gesamte Team sehr
wertvoll. Eine wichtige Rolle nimmt auch die Vereins-
vorsitzende Bärbel Henzler-Braun, selbst ernannte
„Wohlfühlmanagerin“ ein, die den Kollegen den Rücken
freihält bei allen kurzfristigen Anliegen von außen.
Auch unsere Laufkinder, welche die Listen und Infor-
mationen aus dem Wettkampfbüro an den relevanten
Stellen im Stadion verteilen, machen einen tollen
Job.“

Das hört sich alles nach einem sehr fordernden 
Job an. Bleibt da auch Zeit zum Luft holen? 

„Während des Meetings ist alles sehr eng getaktet.
Der schönste Moment ist nach Abschluss der Wett-
kämpfe, wenn man weiß, dass wir den ganzen Tag gut
zusammengearbeitet und das Meeting erfolgreich zu
Ende gebracht haben und alle Ergebnisse online sind.
Dann können wir durchschnaufen und auch mit Stolz
auf die Teamleistung zurückblicken. Außerdem nehme
ich dieses gute Gefühl und die Motivation mit für die
nächsten Veranstaltungen.“

Abgesehen von deiner Tätigkeit im Wettkampf-
büro, was verbindest Du mit dem Läufermeeting 
in Pliezhausen?

„Ich bin schon als Kind beim Läufermeeting gestar-
tet, noch bevor ich in Pliezhausen Leichtathletik trai-
niert habe. Das Erlebnis Läufermeeting hat auf jeden
Fall dazu beigetragen, dass ich im Pliezhäuser Leicht-
athletikverein in ein strukturiertes Training eingestie-
gen bin. Seither habe ich schon viele Meetings als
Aktiver erlebt und einige Starts über 600m und
1000m hinter mir. In besonderer Erinnerung habe ich
das 1000m-Rennen 2019 mit vielen Bekannten. Da
hatte ich auch eine starke Schlussrunde. Grundsätz-
lich ist das Läufermeeting als Athlet aber immer
etwas Besonderes, vor allem wegen der guten Stim-
mung und familiären Atmosphäre.“

Florian Totzauer

Daniel Rein: 
Der Mann in der Schaltzentrale 
des Internationalen 
Kost Läufermeetings

Über Daniel „Speedy“ Rein
Alter: 26
Im Verein seit: 2011
Aktive Karriere: Mittelstrecke (PBs: 400m 51,62, 800m 1:55,64)
Vorstandsamt: Leiter Mitgliederbetreuung und Vereinsentwicklung
Funktion beim Läufermeeting: Leiter Wettkampfbüro

Das Wettkampfbüro: Die Schaltzentrale 
des Internationalen Kost Läufermeetings.
Klemmt es hier, dann läuft im wahrsten Sinne
des Wortes nichts – auch nicht auf der Bahn.
Umso wichtiger, dass im Wettkampfbüro ein
Rädchen ins andere greift und einen reibungs-
losen Wettkampfbetrieb sicherstellt. Verant-
wortlich dafür sind in Pliezhausen Daniel Rein
und sein Team. 
Doch worauf kommt es besonders an und wie
sehen die Abläufe im Team aus? Im Interview
gibt Daniel, als selbst aktiver Läufer auch
„Speedy“ genannt, Einblicke und schildert 
seine Erfahrungen als „Quereinsteiger“ in 
dieser Funktion.
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Tobias Grønstad: 
„Ich will der beste 
800-Meter-Läufer 
der Welt werden“ 

Wenn Tobias Grønstad in die Kurve des Schönbuch-
stadions einbiegt, wird es laut. Der Norweger hat
das Internationale KOST Läufermeeting in Pliez-
hausen nicht nur mit einem Rekordlauf erobert,
sondern auch mit seiner offenen, sympathischen
Art. Er liebt das Tempo, die Konkurrenz – und
offensichtlich auch das Publikum im Schönbuch-
stadion. Denn dort erlebte er einen besonderen
Höhepunkt seiner Karriere: Am 5. Mai 2024 lief er
über 600 Meter in 1:14,56 Minuten einen neuen
norwegischen Rekord. Sein selbstbewusster Jubel
nach diesem Erfolg – „oben ohne“ – bleibt in
Erinnerung.  Doch Tobias Grønstad ist mehr als ein
extrovertierter Jubler. Mit gerade einmal 22 Jahren
ist er bereits nationaler Rekordhalter, träumt von
internationalen Medaillen und scheut sich nicht,
große Ziele laut auszusprechen. 
Im Interview mit David Köndgen spricht der auf-
strebende 800 Meter-Spezialist über seine sport-
lichen Visionen, mentale Stärke und die Faszina-
tion Pliezhausen.

Deinen norwegischen Rekord hast du 2024 „oben
ohne“ gefeiert. Dein Landsmann Halvor Egner Gra-
nerud ist mal nackt von einer Skisprungschanze
gesprungen. Was war dein bisher „verrücktester“
Jubel über einen Sieg? Und womit dürfen die
Zuschauer in Pliezhausen im Falle eines weiteren
Sieges rechnen?

Tobias Grønstad: Haha, klasse Frage. Ich glaube,
meine Jubelschreie – als ich nur wenige Wochen
nach Pliezhausen auf meiner Heimbahn in Oslo die
Qualifikationsnorm gelaufen bin – war schon ziemlich
verrückt. Und wer weiß, vielleicht werde ich diesmal
einen noch ausgefalleneren Jubel auspacken, falls ich
eine schnelle Zeit laufe …

Du bist erst 22 Jahre alt und schon Landesrekord-
halter. Was sind Deine Ziele für die nächsten Jah-
re und wie siehst Du deine Karriereentwicklung?

Tobias Grønstad: Mein Karriereziel ist definitiv, eine
internationale Medaille zu gewinnen. Nachdem ich
2024 in Paris gelaufen bin, habe ich gelernt, dass
ich nicht weit von den Besten der Welt entfernt bin.
In den nächsten drei Jahren stehen zwei Weltmei-
sterschaften und die Olympischen Spiele an. Mein
Ziel ist es, dort mindestens eine Medaille zu gewin-
nen, hoffentlich eine goldene.

Im vergangenen Jahr hast Du Pliezhausen einen
Rekordlauf geschenkt: Was ging dir durch den
Kopf, als Du den norwegischen Rekord über 600
Meter gebrochen hast, und wie hast Du Dich in
diesem Moment gefühlt?

Tobias Grønstad: Den Landesrekord zu brechen war
unglaublich und ich werde auf jeden Fall versuchen,
auch in diesem Jahr eine schnelle Zeit zu laufen.
Hoffentlich noch schneller als vergangenes Jahr.

Der Pole Marcin Lewandowski – einer deiner Vor-
gänger als Meetingrekordhalter – wurde nach sei-
nem Lauf in Pliezhausen Europameister. Blicken
wir mal in die Glaskugel: „Europameister Tobias
Grønstad“. Wie klingt das für dich?

Tobias Grønstad: Das klingt einfach fantastisch. Ich
werde auf jeden Fall mein Bestes geben, damit dieser
Traum bald Wirklichkeit wird.

Blicken wir zurück: Wie bist Du zum Leistungs-
sport, speziell zum Mittelstreckenlauf, gekommen
und was motiviert Dich, auf höchstem Niveau zu
trainieren?

Tobias Grønstad: Zum Leistungssport bin ich gekom-
men, weil mein älterer Bruder auch Läufer war. Als

ich jünger war, habe ich Fußball gespielt, aber nach-
dem ich meinen Bruder laufen sah, wollte ich es
auch versuchen. Es hat mir sehr viel Spaß gemacht
und ich genieße es immer noch. Ich pushe mich
weiterhin und will versuchen, der beste 800 Meter-
Läufer der Welt zu werden.

Wie hat sich Deine Persönlichkeit oder Dein
Selbstbewusstsein durch Deine sportlichen Erfolge
entwickelt?

Tobias Grønstad: Ich habe definitiv mehr Vertrauen
in meine Fähigkeiten, nachdem ich schnellere Zeiten
gelaufen bin. Dennoch denke ich, man sollte immer
bescheiden bleiben und hart für seinen Erfolg arbei-
ten. Das ist der Fluch des Sports, man ist nie zufrie-
den und will immer schneller laufen!

Welche mentalen Tricks hast Du Dir angeeignet und
wie gehst Du mit Stress, Leistungsdruck und Ner-
vosität um, vor allem bei wichtigen Wettkämpfen?

Tobias Grønstad: Was den Druck und die Nervosität
angeht, versuche ich, sie als positiven Aspekt meiner
Wettkämpfe zu nutzen. Wenn man nervös ist, läuft
man schnell, und schnell laufen macht Spaß! 

Wie bereitest Du Dich speziell auf die selten
gelaufene Strecke (600 Meter) in Pliezhausen vor,
und welche Herausforderungen stellen sich Dir
dabei?

Tobias Grønstad: Die Vorbereitung für Pliezhausen
ist in etwa dieselbe wie für die 800 Meter. Allerdings
konzentriere ich mich etwas mehr auf die Schnellig-
keit, denn für die 600 Meter braucht man eine ziem-
lich hohe Spitzengeschwindigkeit.

Es wird bereits Dein dritter Start in Pliezhausen
sein. Was macht das Internationale KOST Läufer-
meeting für Dich so reizvoll?

Tobias Grønstad: Ich freue mich sehr auf meinen
dritten Start in Pliezhausen, denn ich liebe die
Atmosphäre und den Lärm, den die 
Zuschauer dort machen.
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Mit den langlebigen Rekortan Laufbahnbelägen von Polytan 
holen Leichtathleten das Maximum aus sich heraus. Dank  hoher 
 Elastizität und Abriebfestigkeit ermöglichen die Beläge eine 
blitzschnelle Beschleunigung auf Spitzentempo – und das bei 
idealem Kraftabbau. Vom Allrounder bis hin zum nach haltigen 
Innovator bieten wir mit Rekortan für jeden  Leichtathletikbedarf 
eine Schicht für Schicht rekordverdächtige Lösung – egal ob  
anspruchsvoller Amateursport oder Wettkampf auf 
 internationalem Top-Niveau.

www.polytan.de/rekortan
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Das Läufermeeting ist eine Institution. Für den Ort,
die Region und sogar über Deutschland hinaus. Pliez-
hausen findet medial in der Regel keine besondere
Beachtung; wenn es Richtung Mai geht, liest und
hört man hingegen überdurchschnittlich viel von der
kleinen Gemeinde am Schönbuchrand. Generationen
von erfolgreichen Laufsportlern kommen zu Saisonbe-
ginn seit vier Dekaden gerne ins Schwäbische. Titel-
gewinne im Sommer bis hin zu Weltmeisterschaften
werden nicht selten im Frühjahr im wunderschön
gelegenen Schönbuchstadion „geboren“.

Wie kam es dazu? Welche Highlights gab es? 
Was sind die Erfolgsfaktoren? Was sind die Heraus-
forderungen?

Entstanden ist die Idee spontan: am Ende des 
6. Landesoffenen Abendsportfests im Juni 1984 sit-
zen im Pliezhäuser Schönbuchstadion Organisator
Thomas Jeggle und einige Athleten zusammen. Man
„philosophiert“ über Trainingsprogramme und Wett-
kampfplanung und auf einmal fällt der Satz „im
Wettkampf mal 600m oder 300m zu laufen, das wäre
interessant“! Gesagt, getan – am 11.8.1985 findet

mit 120 Teilnehmern das erste „Läufermeeting der
krummen Strecken“ statt und gelaufen werden u.a.
150m, 300m, 600m und 1000m.

Von Beginn an sind Vereins-, Landes- und Bundes-
trainer wie auch Athleten in die Planungen einge-
bunden und schnell ist klar, dass ein solcher „Test-
wettkampf“ auf den Saisonbeginn zu terminieren ist.
Seit 1986 findet das Meeting deshalb in aller Regel
am zweiten, in Einzelfällen davon abweichend auch
am ersten oder dritten Maiwochenende satt. Nicht
selten zur Herausforderung der Familien am Muttertag.

Die Abstimmung über Sinn und Unsinn dieser
ungewöhnlichen Idee wird im wahrsten Sinne des
Wortes „mit den Füßen“ getroffen – die Teilnehm-
erzahlen und das Interesse am Meeting steigen von
Jahr zu Jahr, Leitmotiv ist „von Läufern (und Trai-
nern) für Läufer (und Trainer)“. Und das Disziplinen-
angebot wird u.a. um die 80m, die 300m Hürden und
die 2000m Hindernis (männlich) erweitert. Bald
gesellen sich noch die Langhürdler um Bundestrainer
Volker Beck dazu und werden zum alljährlichen
Stammgast, genauso wie die Sprintstaffeln von Alex
Seeger.

Herz- und Kernstück des Meetings sind und bleiben
die Mittelstreckenläufe über 600m und 1000m.
Ergänzt wird das Spektrum um Nachwuchswettbewer-
be und eine Bambini-Staffel; es folgt mit der Einfüh-
rung von Hindernisrennen für Frauen und Mädchen
der nächste Innovationsschub. Gesa Felicitas Krause,
Antje Möldner, Elena Burkard und A- und B-Läufe mit
jeweils mehr als 20 Teilnehmerinnen machen Pliez-
hausen zum „Hindernis-Mekka“. Zwischenzeitlich wer-
den sogar Wettbewerbe für behinderte Athletinnen
und Athleten eingeführt, anfangs Rollstuhlrennen,
danach international besetzte Sprintwettbewerbe für
die Frauen der paralympischen Schadensklasse T35.

Die Teilnehmerzahlen kennen seit den Anfangsjah-
ren nur eine Richtung: steil bergan. Stehen in den
1990er-Jahren 400 bis 500 Athleten am Start, geht
es seit den 2000ern auf 600 Athleten aus 15 bis 20
Nationen. Die Teilnehmerfelder werden in Spitze und
Breite dichter und viele Spitzenathleten haben das
Meeting fest in ihre Jahresplanung integriert. Zuletzt
stieß das Meeting mit bis zu 750 an logistische
Grenzen, sei es den Zeitplan oder die Infrastruktur
des Schönbuchstadions betreffend, bspw. schlicht die
Toilettenanlagen oder die Verpflegungsmöglichkeiten.

Zuletzt erlangte das Läufermeeting großes Aufsehen
und Anerkennung, als es nach einjähriger Corona-
bedingtern Zwangspause 2020 bereits im darauffol-
genden Jahr als eine der ersten Leichtathletikveran-
staltungen schaffte, unter Einhaltung der staatlichen
Vorgaben den Sportlern wieder eine ersehnte Wett-
kampfs- und Vergleichsmöglichkeit zu bieten. 2021
ausschließlich für Athleten und Trainer, konnte man
trotz anhaltender Pandemie und Einschränkungen
2022 auch endlich wieder Zuschauer im Stadion

KÜCHENSPORT
Wilhelm-Schickard-Str. 7 // 72124 Pliezhausen
Mobil // +49 151 40 52 84 45 
E-Mail // sk@küchensport.de
Internet // www.küchensport.de

Kulinarischer Spitzensport
für Caterings & Events

begrüßen, zusätzlich begeistert durch die Deutschen
Langstreckenmeisterschaften. Belohnt wurden die
Veranstalter dann und in den Folgejahren durch zahl-
reiche im Wesentlichen weibliche Zugpferde der
Leichtathletik, allen voran Weltmeisterin und Olym-
piasiegerin Malaika Mihambo neben Gesa Krause, 
Konstanze Klosterhalfen, Alina Reh, Carolina Krafzik
oder Alica Schmidt. Bei den Männern ragten Marcin
Lewandowski, Joshua Abuaku, Amel Tuka oder Ingo
Schultz heraus.

Das internationale Läufermeeting kann somit mit
Fug und Recht als Erfolgsgeschichte bezeichnet
werden, das den Namen der Gemeinde Pliezhausen
überregional bekannt gemacht hat. Untrennbar ver-
bunden ist es mit dem Meeting-Chef Thomas Jeggle,
der seit nunmehr vier Jahrzehnten schafft, mit
gewaltigem persönlichem Engagement übers ganze
Jahr hinweg ein Team an freiwilligen Helfern zu
motivieren, eine für einen mittelgroßen Leichtathle-
tikverein beachtliche Veranstaltung auf die Beine zu
stellen. 

Somit ist das Läufermeeting ein Motor für die
Vereins- und Sportentwicklung geworden, motiviert
viele junge Vereinsmitglieder zur Mitarbeit und einem
Engagement im Verein und wird zu einem wichtigen
Identifikationsfaktor für den LV Pliezhausen und die
gesamte Gemeinde. Dies schaffen Jeggle und seine
Mitstreiter seit jeher durch große Innovationskraft
und die ständige Bereitschaft zur Veränderung. 
In Verbindung mit einer starken Bereitschaft der
Gemeindeverwaltung und des Bauhofs, die Veranstal-
tung bestmöglich zu unterstützen, und überwiegend
lokalen Sponsoren, nicht selten direkt aus dem Ort,
steht das Läufermeeting deswegen stark und gesund
da. In Zeiten, da Meeting um Meeting aus verschie-
densten Gründen stirbt und die Leichtathletik gene-
rell keinen leichten Stand im Wettbewerb der Sport-
arten hat, ist dies umso mehr wertzuschätzen.

Wirtschaftlich ist das Läufermeeting vor allem
dank des Engagements der heimischen Wirtschaft
solide aufgestellt. Besonders die Kost Steuerbera-
tungsgesellschaft als Namenssponsor und Kocher +
Beck als Hauptsponsor haben sich in herausfordern-
den wirtschaftlichen Zeiten dazu bekannt, das Läu-
fermeeting in seiner Funktion als Aushängeschild und
Identifikationsmerkmal der Region zu unterstützen.
Das Schönbuchstadion als heimlicher Star der Veran-
staltung ist unterdessen etwas in die Jahre gekom-
men; besonders die Laufbahn bedarf einer Erneue-
rung, was in Zeiten knapper öffentlicher Budgets
aber eine Gemeinde wie Pliezhausen an ihre Grenzen
bzw. darüber hinausbringt. Somit ist zu hoffen, dass
diese große Herausforderung in den nächsten Jahren
angepackt werden kann. Wenn es darüber hinaus ge-
lingt, das Meeting weiter zu entwickeln, innovativ zu
bleiben, seinen Kern zu erhalten und die organisato-
rische Federführung an jüngere Vereinsmitglieder zu
übergeben, steht einer guten Zukunft nichts im Wege.

40 Jahre „Krumme Strecken“ im Schönbuchstadion
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Es gibt Veranstaltungen,
deren Erfolgsgeschichte
ohne das Engagement und
Herzblut bestimmter Per-
sönlichkeiten nicht mög-
lich wären. Diese Personen
zeichnet nicht die sportli-

che Leistung auf der Laufbahn am Meetingtag aus,
sondern sie sind die oft unsichtbaren Organisatoren
und Helfer einer solchen Veranstaltung, die schon
Wochen vorher und dann am Wettkampftag uner-
müdlich im Einsatz sind. 

Eine dieser Persönlichkeiten, die sehr großen Anteil
an der Erfolgsgeschichte des internationalen Läufer-
meetings hat, ist ohne Zweifel Rose Walker.

Bereits seit 1971 – damals noch bei der LG Pfron-
dorf-Pliezhausen bzw. LG Schönbuch – war Rose im
Verein als aktive Athletin im Mehrkampf aktiv. Ver-
letzungsprobleme verhinderten hier leider schon mit
Anfang zwanzig die große sportliche Karriere. Zu
dieser Zeit war sie aber auch schon parallel zur eige-
nen sportlichen Ambition im Ehrenamt als Schrift-
führerin, Kampfrichterin, im Wettkampfbüro und auf
der Geschäftsstelle im Verein aktiv. In bester Erinne-

rung sind noch die gute alte Schreibmaschine und
die Matrizen, die bei der Arbeit im Wettkampfbüro
damals verwendet wurden. 

Dank einer tollen Trainingsgruppe gab sie dann mit
Anfang dreißig das sportliche Comeback auf der Lauf-
bahn und das überaus erfolgreich. Mit der 3x800m-
Staffel holte Rose zweimal den deutschen Meisterti-
tel in der W30 zusammen mit Barbara Mayer und
Susanne Lang; mit der 4x400m-Staffel hielt sie sogar
zeitweise den deutschen Rekord bei der W30! „Es hat
viel Spaß gemacht und war eine sehr schöne Zeit“,
resümiert sie im Gespräch mit Christian Deuschle.

Als dann 1985 Thomas Jeggle die Idee hatte, ein
Läufermeeting der krummen Strecken in Pliezhausen
zu etablieren, musste Rose nicht lange überlegen, 
ob sie sich im Gründerteam engagieren möchte. 

„Ich war sofort vom Konzept und der Idee des Mee-
tings der krummen Strecken begeistert. Es bietet den
Athletinnen und Athleten den perfekten Einstieg in
die Freiluftsaison und dient als erster Gradmesser der
Form nach der Wintervorbereitung. Zudem verleihen
die selten gelaufen Strecken dem Meeting einen ganz
besonderen Reiz und prägnantes Merkmal.“ 

So gehörte Rose seit dem ersten Meeting 1985 bis
2010 durchgehend zum Organisationskomitee des
Internationalen Läufermeetings in Pliezhausen. In
diesen vielen Jahren war sie in einigen Funktionen
am Meeting beteiligt und erlebte die vielen Höhen,
aber auch zahlreiche Herausforderungen, die eine
solche Veranstaltung mit sich bringt. 

„Das war manchmal schon richtig (zu) viel“, erinnert
sie sich schmunzelnd. Oder auch die räumlichen Pro-
bleme in den ersten Jahren des Meetings, als es noch
kein Funktionsgebäude mit Tribüne gab und das
Wettkampfbüro auch mal in einen Bus oder in den
Container einquartiert wurde. Von einem kompletten
Stromausfall und der nach heutigem Stand antiken
Technik in den neunziger Jahren ganz zu schweigen. 
Trotzdem hat ihr die Arbeit im Organisationsteam
immer großen Spaß und Freude bereitet. Mitzuerle-
ben, wie sich das Läufermeeting immer erfolgreicher
entwickelte und mit den Herausforderungen wuchs,
steigerte die Motivation und war schließlich Beloh-
nung der Mühen. Selbstverständlich gab es auch
unzählige schöne Erlebnisse: so waren es immer
besondere Momente, wenn ihr Sohn Matthias, der 
im Jugendbereich zu den besten deutschen Mittel-
und Langstrecklern zählte, an der Startlinie stand. 

Organisatorin im Wettkampfbüro –
Rose Walker

Oder auch der Sieg
von Schwiegersohn
Simon Stützel über
die 3000m beim Mee-
ting 2013 – er
gewann das Rennen
damals mit deutscher
Jahresbestleistung in
8:04,07 Minuten. 

Auch dass viele promi-
nente Athletinnen und
Athleten wie Malaika
Mihambo, Konstanze
Klosterhalfen oder
Gesa Krause gerne für
Ihren Saisoneinstieg
nach Pliezhausen

kommen, erfüllte sie mit Stolz und Freude für die
geleistete Arbeit. So erzählt sie von einer Begegnung
beim Läufermeeting vor zwei Jahren mit dem Olympi-
asieger Nils Schumann, der als Athlet selber in Pliez-
hausen am Start war und nun als Betreuer seines
Sohnes nach Pliezhausen zurückkam: „Das unter-
streicht den familiären Charakter, den sich das Mee-
ting neben der ganzen Professionalität beibehalten
hat und der zur besonderen Atmosphäre der Veran-
staltung beiträgt.“

Nach 25 Jahren ehrenamtlichen Engagements im
Organisationsteam übergab Rose dann 2011 die Auf-
gaben des Wettkampfbüros an ihre Tochter Michaela.
Nach ein paar Jahren Abstand ist sie wieder in ver-
schiedenen Funktionen am Läufermeeting beteiligt.
Denn ganz ohne Tätigkeit bei dieser besonderen Ver-
anstaltung möchte Rose dann doch nicht bleiben und
so wird man sie auch 2025 wieder bei der Startnum-
mernausgabe antreffen können.

Ihr herausragendes Engagement und Herzblut für 
die ehrenamtliche Vereinsarbeit und für das Läufer-
meeting ist auch dem DLV und WLV nicht verborgen
geblieben. Rose wurde dafür mit der silbernen Ehren-
nadel des DLV und der goldenen Ehrennadel des WLV
ausgezeichnet.

Für Meetingchef Thomas Jeggle ist Rose Walker uner-
setzlicher Bestandteil der Entwicklung des internatio-
nalen Läufermeetings: „Das, was Rose organisato-
risch und zeitlich Jahr für Jahr im Vorfeld und bei
der Durchführung des Meetings unter zeitweise sehr
schwierigen Rahmenbedingungen geleistet hat, war
teilweise schon fast übermenschlich. Rose war und
ist ein Muster an Zuverlässigkeit und Einsatzbereit-
schaft; ohne sie gäbe es das Meeting in der heutigen
Form nicht.“ 





Nachruf für 
Gerhard Ott
Die Pliezhäuser Leichtathletik 

trauert um Gerhard Ott. 
Der Leichtathletik-Pionier verstarb 

Anfang des Jahres im Alter von 
80 Jahren. Über mehr als fünf 
Jahrzehnte war Ott als Athlet, 

Trainer und Funktionär ein 
prägender Charakter und starker 

Impulsgeber.

Gerhard Ott stieß 1973 zur LG Schönbuch. Zuvor war
er bei den Stuttgarter Kickers und bei der TSG Reut-
lingen aktiv. Als Trainer setzte er im Schönbuch
schnell Impulse und entwickelte Pliezhausen in kur-
zer Zeit zu einer Sprinthochburg. Dabei baute der
Autodidakt auf seine Erfahrung als ehemaliger Spit-
zensprinter mit einer 100m-Bestzeit von 10,6 Sekun-
den. „Ich verlange von meinen Athleten nur, was ich
selber kann“, lautete sein Credo. Von Beginn an
nahm er so eine wichtige Vorbildfunktion gerade für
jüngere Athleten ein. 

Ott hatte stets klare Vorstellungen und war bereit,
neue Wege einzuschlagen. Dass seine Athleten die
Möglichkeit erhielten, auch in den Schulferien und
sonntags im Stadion und der Sporthalle trainieren zu
können, war nur einer seiner Verdienste. Zu Otts
Stärken zählte, Widerstände im Umfeld von bestehen-
den Strukturen zu überwinden und dabei auch unbe-
queme Themen anzusprechen. Immer mit dem Ziel,
seinen Athleten den Weg für ihre bestmögliche sport-
liche Zukunft zu ebnen. Und der Erfolg gab ihm
Recht. 

Talentförderer und Meistermacher

Als Trainer führte Ott seine Athleten zu zahlreichen
sportlichen Erfolgen in den 70er Jahren. Unter seiner
Regie holten Klaus Fallert, Martin Gekeler, Bernd Mol-
lenkopf und Thomas Jeggle zahlreiche Württemberg-
ische Meistertitel an den Schönbuchrand. Der
Jugend-Staffel mit Fallert, Jeggle, Gekeler und Mol-
lenkopf gelang 1976 mit dem Deutschen Vizemeister-
titel über viermal zwei Runden in der Halle ein gro-
ßer Coup. Später führte er Peter Sassnink zurück an
die deutsche Sprintspitze. Seinen größten Erfolg
feierte er mit Herbert Mutschler, den er als 17-jähri-
ges Talent entdeckte. Unter Ott entwickelte sich

Mutschler zu einem der besten Nachwuchssprinter
Deutschlands, gekrönt vom Staffel-Junioren-Europa-
meistertitel mit der deutschen 4x100m-Staffel 1979
im polnischen Bydgoszcz. 

Das Training in der Gruppe und gemeinsame Staffel-
einsätze waren fester Bestandteil von Otts Trainer-
philosophie, die er auch in der LG Schönbuch fest
verankerte. Nach einer zwischenzeitlichen Traineraus-
zeit etablierte Ott in den 90er Jahren eine weitere
Sprintgruppe um Nicole Hujer, Beate Haug, Steffi
Henzler, Sabine Schänzlin und die heutige LV-Co-Vor-
sitzende Bärbel Henzler-Braun in der Landesspitze. 

Antreiber und Macher 
im Verein und darüber hinaus

Nicht nur als Trainer hat Ott Spuren hinterlassen. 
Mit der Einführung der elektronischen Zeitmessung
im Kreis Reutlingen Ende der 70er Jahre leistete er
wertvolle Pionierarbeit für den Sport in der gesamten
Region. Von 1977 bis 1988 übernahm er zudem Funk-
tionärsverantwortung als stellvertretender LG-Vorsit-
zender. Später wirkte er als Mitbegründer des LAC
Pliezhausen in verschiedenen Funktionen wie Techni-
scher Leiter und Sportwart. Fast folgerichtig war Ott
1985 auch Mit-Initiator des Läufermeetings.

Selbst im fortgeschrittenen Alter war er als Trainer
immer noch „an Bord“ und konnte seine langjährige
Erfahrung an viele junge Sprinter weitergeben. Auch
beim Läufermeeting war er bis zuletzt als Helfer auf
der Bahn zu finden, wo er sich mit seiner Kompetenz
und positiven Einstellung einbrachte. Mit Gerhard 
Ott verliert die Pliezhäuser Leichtathletik ein echtes
„Urgestein“ und eine prägende Persönlichkeit.
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Siggi’s Radlager
Sedanstraße 33
72124 Pliezhausen
Telefon 07127 887020
Telefax 07127 887985
www.siggis-radlager.de
info@siggis-radlager.de

Siggi’s Radlager - der Name ist Programm!
Ich kann auf über 30 Jahre Erfahrung in der Bikebranche - u. a.
bei namhaften Bikeherstellern - zurückgreifen. Dies wissen 
meine Kunden sehr zu schätzen. Wenn meine Kunden zufrieden
sind, dann bin ich es auch.

•  E-Bikes
•  Mountainbikes
•  Cross-/Trekkingbikes
•  Kinderbikes
•  Rennräder
•  Radbekleidung und Zubehör
•  Reparaturen aller Art

Karlheinz Rödler 

In Bühlen 6 
72768 Reutlingen/ Rommels-
bach 
Telefon 07121 9885780
Telefax 07121 9885782
getraenkekistle@t-online.de
www.getraenkekistle.de

Erfrischung frei Haus Wir bieten einen Abholmarkt, Heimdienst,
Partyservice und Sektempfang. Dabei verstehen wir uns als
Anbieter, der flexibel auf Kundenwünsche eingeht. Alle Waren
liefern wir nach Hause und bringen sie auch gerne in Ihren 
Keller. Preisstaffelung bei Abnahme von größeren Mengen und
bei Palettenabnahme. Unser Partyservice liefert Biertischgarni-
turen, Stehtische, Sonnenschirme, Spülmobil, Kühlanhänger
und was Sie sonst zum Beispiel für einen gelungenen Sektemp-
fang brauchen – damit auch bei hochsommerlichem Wetter Ihre
Gäste nicht in Schwitzen kommen.
Unser Spirituosen-Sortiment umfasst mittlerweile über 
120 Sorten der Feinbrennerei PRINZ aus Hörbranz.

Renishaw GmbH

Karl-Benz-Straße 12
72124 Pliezhausen
Deutschland
Telefon 07127 9810
germany@renishaw.com
www.renishaw.de

Renishaw ist ein weltweit tätiges Technologieunternehmen mit
Kernkompetenzen in den Bereichen Messtechnik, Motion Con-
trol, Spektroskopie, Präzisionsbearbeitung und generativer Fer-
tigung. Seit der Gründung im Jahre 1973 setzt das Unterneh-
men kontinuierlich neue Standards zur Steigerung der Produkti-
vität und Fertigungsqualität. Mit 67 Miederlassungen in 36
Ländern und weltweit über 5000 Mitarbeitern bietet Renishaw
seinen Kunden weltweit kompetente Beratung und schnellen
Service vor Ort.

Steinhart GmbH

Bertha-Benz-Str. 2
72141 Walddorfhäslach
Telefon 07127 570435
Telefax 07127 570436
E-Mail info@steinhart-bau.de
www.steinhart-bau.de

■ Pflasterbau

■ Natursteinbau

■ Tiefbau

■ Spezialbau

■ Sanierungen

               

 

 
 
       
       

      
            
       

        
     

  E-Bikes
•  Mountainbikes
•  Cross-/Trekkingbikes
•  Kinderbikes
•  Rennräder
•  Radbekleidung und Zubehör
•  Reparaturen aller Art
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Leonidas Pralinen

Albtorplatz 2
72764 Reutlingen 
Telefon 07121 330174
info@leonidas-reutlingen.de
www.leonidas-reutlingen.de

Seit über 30 Jahren sind die berühmten belgischen Leonidas
Pralinen in Reutlingen vertreten. In Reutlingen schon eine 
feste Institution bei Jung und Alt. 

Auf der Suche nach individuellen süßen Geschenken sind Sie 
bei uns genau richtig! 

Mit über 50 Sorten haben wir eine große Auswahl an Nougat
Pralinen, sowie Pralinen mit Sahnefüllung und Creme-Füllungen.
Jede Woche werden die Pralinen frisch aus Brüssel angeliefert.
Haben wir Ihren süßen Zahn geweckt? 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Regionale Unternehmen aus Industrie, Gewerbe und Handwerk unterstützen diese Veranstaltung. Der LV Pliezhausen dankt den Sponsoren.

Münz Fahrzeugbau 
GmbH & Co. KG

Robert-Bosch-Strasse 13-17
72124 Pliezhausen
Telefon +49 (7127) 9799-0
info@muenz-anhaenger.de
www.muenz-anhaenger.de

Ihr Spezialist für Anhänger aller Art

l Pkw Anhänger
l LKW Anhänger und Aufbauten
l Landwirtschaftliche Anhänger
l Spezialanhänger
l Reparaturen
l TÜV aller Fabrikate

trimus immobilien

Robert-Bosch-Str. 10
72124 Pliezhausen
Telefon 07127 9604901
Telefax 07127 9604909
info@trimus-immobilien.de
www.trimus-immobilien.de

l Verkauf
l Vermietung
l Verwaltung

Physio Bach & Motoria  

Esslingerstr. 4
72124 Pliezhausen
Telefon 07127 972120
info@motoria.de /
info@physio-bach.de
www.motoria.de
www.physio-bach.de

Dein Treffpunkt für Gesundheit

l Medizinisches Fitnesstraining
l Fitness-, Gymnastikkurse & Training
l Personal Training, Ernährungsberatung
l Stressmanagement
l Massagen & Anwendungen

Bäckerei Stauch
Bäckerei – Konditorei 

Pliezhäuser Str. 10
72764 Reutlingen-Oferdingen
Telefon: 07121 620627

Genuss aus der Backstube
Unser Brot: 
Ofenfrisch, vielfältig, kernig, kornig und ballaststoffreich.

Unsere Brötchen:
Knusprig, köstlich, leicht und rundum voll Geschmack.

Verlockungen aus der Konditorei
Unsere Torten:
Cremig, sahnig, locker und immer aus den besten Zutaten.

Unsere Kuchen:
Delikat, fein und breitgefächert 
Obstkuchen-Spezialitäten der Saison.

SchönBuchHandlung  

Wilhelmstr. 13
72124 Pliezhausen 
Telefon 07127 931963
www.schoenbuchhandlung.de
kontakt@schoenbuch-
handlung.de  

l Gut sortierte Buchhandlung 
l Große Kinderbuchabteilung
l Übernachtlieferung
l Autorenlesungen
l Bücherabende
l Kulturpass



Regionale Unternehmen aus Industrie, Gewerbe und Handwerk unterstützen diese Veranstaltung. Der LV Pliezhausen dankt den Sponsoren.

Lutz Holzbau GmbH

Tübinger Str. 27
72124 Pliezhausen
Telefon 07127-7415
info@lutzholzbau.de
www.lutzholzbau.de

Mit Holz ist alles möglich!

■ Neubau
■ Innenausbau
■ Dachdeckungen
■ Dachfenster
■ Altbausanierungen
■ Carports
■ Gebäude-Energieberatung
■ Solaranlagen

Wir wünschen allen Sportlern viel Erfolg!

„Wir grüßen die Teilnehmer dieses Leichtathletik-Ereignisses
im deutschen Südwesten und rufen aus dieser Region
„die Jugend der Welt“ auf zu:

’Leistung, die Freude macht‘ und ’Fair geht vor’.“

Hotel Schönbuch GmbH
Maik Hörz

Lichtensteinstraße 45
72124 Pliezhausen
Telefon 07127 5 60 70
Telefax 07127 5 60 71 00
www.hotel-schoenbuch.de

Grenzenlose Aussichten auf verblü� ffende Erlebnisse

Das Hotel Schönbuch versteht sich als Erlebnishotel und wir
sind davon überzeugt, dass unsere zahlreichen – ja fast gren-
zenlosen – Ideen Sie und Ihre Gäste begeistern werden.
Ob zu Ihrer Feierlichkeit, bei einem Seminar, mit Freunden
oder einfach zu zweit. Wir bieten von Adrenalin-Kick bis zu
spaßigen Aktionen oder entspannten Abenden vielfältige und
innovative Möglichkeiten an – immer mit dem Ziel unsere
Gäste zu begeistern. Bei uns erleben Sie eine familiäre Atmo-
sphäre, eine ausgezeichnete Lage, motivierte „Gästebetreuer“
sowie eine gelebte Kulinarik. Als Gast weit weg von Anonym-
ität – willkommen bei Ihren Erlebnispartnern!

Wer macht was?

Veranstalter: LV Pliezhausen 2012
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